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D » ftnb’ft in Dir die Rübe nicht.
Den milden Hauch von Gotte« Gnaden,
So lang von Deiner Schuld Gewicht
Du willst ein Theil auf Andre laden.
Nicht, wenn Du da», wa« Dich gelenkt.
Bo» dem. war Du gcthan hast, trennest;
Dir ist die Schuld nur ganz geschenkt,
Wenn Du zur ganzen Dich bekennest. Rückcrt.
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<34. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Das Wunder der ßicbe.
Roman von Kngo Alp Konie Mevel.

„Ich weiß nicht, gnädige Frau , ob er es nicht etwa
au » den Akten , — vorn Gericht erfahren hat — ?"

..Wieso vom Gericht ?" fragte Malvine hocherstaunt.
„Nun , wegen des Einbruchs in Ihrer Wohnung , da-

molls — obwohl , — Herr von Drach wird wohl nicht ver¬
nommen worden sein. — Damals zitterte ich vor einer
Begegnung mit ihm . — vor Gericht - " Sie bedeckte
schaudernd die Augen mit der rechten Hand.

„Was hatten denn Sie damit zu thun ?" fragte Mal-
vme aufgeregt , da sie denken, grübeln , den Zusammen¬
hang finden wollte und fühlte , wie wehe ihr das Denken
that . - „ .

„Nun . da es doch mein Bruder war . der — Sie kam
nicht weiter ; sie bemerkte zu spät , daß Malvine nichts ge
wußt hatte , doch nun hatte sie bereits Alles errathen.

„Ihr Bruder — Einbruch — " Eine dunkle Rothe
überzog ihr blasses Gesicht, und Malvine sank bewußtlos
zurück. Marie bemühte sich um sie und rief in ihrer
Angst nach der Krcnlkenwärterin . Die Ohnmacht sedoch
dauerte an , und der Arzt «rußte gerufen werden . Holger
wurde benachrichtigt.

Marie , tief erschüttert , von den furchtbarsten Bor
würfen gequält , entfernte sich unbemerkt , als Alles um die
Kranke sich bemühte ; es ging zu Ende , hieß es.

Malvine stamnrelte wilde , abgerissene Sätze , die Allen
unverständlich waren . Die Purpurröthe im Gesicht hielt
an . Holger bemühte sich, die wilden Worte zu verstellen,
um vielleicht daraus zu eirtnehmen . woher dieser plötzliche
Rückfall stammte . Daß er mit Marie in irgend einem
Zusammenhang stand , das ivar klar . Auch den,lesen die
Namen „Holger " — „Marie " , die in ihrem Delirium
wiederholt vorkanren , daß die Unterredung diese Ursache
war . Sollte Marie von dem Opfer ihrer Lüge gesprochen
hoben , womit sie ihn für Malvine gerettet ? Oder ivar der
Anblick des Knaben daran schuld?

Das war kein Phantasiren mehr , es ivar Tobsucht,
wie ein Kampf gegen mrstürmende Geister und Furien.
— und das Fieber stieg und stieg. Der Geistliche mm
benachrichtigt worden , ihr die letzte Oelmig zu spenden.
Die traurige Handlung geschah, ohne daß Malvine das
Bewußtsein erlangt hätte . „ B ,

Gegen Mitternacht zeigte der Puls , da,; dm- Lieber
aufs Höchste gesfiegen war . Mit einem Mal erwachte sie.
vollkommen klar u,n sich blickend und winkte Holger an

ihr Bett heran . Das Zimmer erschien ihr so nneirdlich
lang , und ein dumpfes Geräusch , wie viele Stimmen
durcheinander , schlug wellenartig an ihr Ohr . Sie
flüsterte ihn , heimlich zu , mit angstvoll aufgerissenen
Augen , den Blick nickt von seinem Mund gewendet:
..Schicke sie fori . Allein ."

Der Arzt hielt es kür das Rathsamste . ihrenrWimsche
zu willfahren . Er . der Geistliche und die fromme
Schi vaster zogen sich ins Nebenzimmer zurück. Die Gatten
blieben allein.

Malvine versuchte sich halb auszurichten und auf den
rechten Ellbogen zu stützen, indeß die Linke Holzers Hand
ergriff und sie an ihre heißen Lippen führte . Mm , sah
ihren herabgesenkten , überhängcnden . schweren Kops bei
jedem keuchenden Athemzuge sich heben und senken., wie
wenn er jeden Augenblick flach ans das Gesicht nieder
salleir müßte . Man konnte sehen, wie sie körperlich
kämpfte , Worte herauszubringen ; denn die Angst vor
Holger war verschwunden , — sie hafte nur eine .Angst,
daß der Tod eintreten könnte , ehe sie Alles gesagt.

„Marie war hier " , stteß sie hervor , während der da-
rauffolgenden Pause heftig ctthmend . indeß ihr Kops
noch tiefer sank, ohne daß sie ihn erheben konnte , ohne
daß sie ihn ansehen konnte , sondern gezwungen war , auf
den Teppich zu starren.

Er wendete sich halb absetts , mit der Linken Mal-
vinens Haar berührend ; er wollte sprechen. Sie aber ließ
ihn nicht zu Worte kommen.

.Laß mich ! — Jetzt will ich — reden . — Habe lang
genug geschwiegen. — verbrecherisch geschwiegen", kam es
in kurzen Msätzen hervor . „Ich will nicht ohne Deine
Verzeihung — sterben . — Ich war die Schuld alles Un¬
glücks . — ich liebte Dich zu sehr, — wollte Dich besitzen
— um Alles-. — jeden Preis . — Ich war damals bei
Marne . — als Du verreist warst — nach der Scene —
Dich suchen. — Da sagte sie mtt Alles ." — Sie athnrcte
schwer, ein dumpfes Brausen im Gehirn ; das .Kinn ruhte
beinahe auf den, weißen Bettlaken . Sie fühlte , daß es
gleich vorbei sein mußte . Nur noch so viel Kraft , wenige
Sekunden noch.

Holger war zurückgetainnett , todtenblaß . auf die
Beichtende starrend , mit erstickter Stimme ftagcnd . mtt
Angst vor der Frage : „Was hat sie Dir gesagt ? _

„Alles " . keuchteMalvine weiter , ihre abgerissenenSätze
überftürzeiid . „Daß sie Dich noch liebte — treu war,
daß sie Dir vorgelogeii , sie hätte einen Geliebten — tan
Bruder — damit Dl von selbst gingst — leichtere Trenn¬
ung — Dich zu retten — und ich -- " Malvine hob
mühsam den schiveren Kopf , nach oben starrend , wie um
einen Höheren um Vergebung zu flehen , ihn bittend , ihr
noch etwas Kraft zu verleihen ; der ganze Körper hob und
senkte sich unter ihrem schweren Athem . der Kopf wiegte
sich nach rückivärts . die Augen schlossen sich und die we,-
tereii Worte waren nur mehr geflüstert , röchelnd beraus
gestoßen , kaum vernehmbar.

Holger mit irrsinnigen Blicken hing an tan Lippen
bei- Sterbenden , die sich noch fest auf tau Ellbogen stutzte,
indeß der Kops weit nach hinten überfiel . Seine Fäuste
wareil geballt , sein Körper gekrümmt , wie zum Sprunge

bereit . Er sah die Sterbende nicht mehr , er sah nur
Marie , sein verlassenes Lieb , das sich geopfert - -

„Und Du ? — Was thatest Du ?" Die Worte waren
drol)eud , furchtbar . „

„Ich bat sic. Dich mir zu lasseii — die Lüge nicht zu
entdecken — sie war ja stark — konnte Duh tireffen —
die Stärkere — aber ich wäre gestorben — ich liebte Dich
— liebte Dich — und diese Oual — das Gewissen die
Furcht vor Eutdeckuug — zehrte an meinem Leben . —
Wenn Du unglücklich gewortari bist — bin ich schuld —
ich litt ja auch — unsagbar —"

Holger schlug die Hände vor das Gesicht, und um
wildem Aufschrei, die Schuldlose zu rächen , mit geballten,
hocherhobenen Fäusten stürzte er auf ihr Lager los.

Da richtete sich die Sterbende noch einnial ^auf . blickt«
Um mit großen , unirdischen Augen . seinen schlag lah¬
mend , an , einige Augenblicke sahen sie sich regungslos w
die Augen ; sie gefttitzt auf die Arme , erstarrt . — er . »u
Fäuste erhoben , erstarrt , bleich, verzerrt , gebend , ^ aaw
sank sie zurück, der angstvolle Blick ihrer Todesfurcht ver¬
wandelte sich in einen Blick unendlicher Bitte um Ver¬
gebung und Liebe, und die Finger verflochten sich wie z,
einem Gebet , als sagte sie: „Thu ' mir nichts : «ch fehl '
aus Liebe . Ich bin ohnedies bestraft . Thu mir nicht» !

Seine Fäuste schlugen seine eigene Stirn , und in en
erschütterndes Weinen ausbrechend , erlösend , befreiend,
stürzte er vor dem Bette nieder , in das Lager , schluchzen»
und bebend . „ r .

Er fühlte eine Hand auf seinein Haupt , leise, dann
immer schwerer. Die Hand blieb liegen . Als er tta er
hob und er fein Weib ansah , lag es mit geschlonenen
Augen , einen schmerzvollen Zeig um den Mund , aber voll
Frieden.

Malvine war todt.
X.

Als Marie in ihr einfaches Heim zurückgÄommm
war . so sämmcklos. kahl und kalt , war es chr . ms fühlte
sie sich neu geboren , von eüiem furchtbaren Alp befreil.
den sie in der reichen, üppigeir Drach 'schen Wohnung em°
pfmrtair . wo nichts herrschte als Schmerz und tar Vod
lautlos seine Fttttche spannte . Dort stand das Unglück,
die Seelenverzweiflung Malvrnens m grellen Kontra:
mit tar Behaglichkeit und Eleganz der Wohmmg ; hwr
wenigstens stimmte Alles so recht uberem . Was Anderes
sollte in diesem kahlen Zimmerchen denn leben al » da .-
Unglück ? Hier empfand maii es welliger , well gleich¬
mäßiger als dort in tarn Hause , von dem em Fremder
sagen würde : „Gott , wie fchon die wolmen ! Ja . dre smd

^^ T^r Tod !! Würde sie denn sterben ? Und dann ? “
Mit "wahnsinnig erschreckten Augen , als horte

Schritte a'.lf der Treppe , ettte sie an die Stubentchir imL
schloß sie ab . an derselben mtt zuruckgehaltenen . Mhmf
lauschend . Wie l,m ein Phantom zu »eriagen Itnch sie
sich über die Stirn , ein — zwei Mal . ihr Blick flog auf
das schlafende Kind . Eine innere Sttmme spmch.
bist eine schlechte Mutter . Du tanku cm ta n .Kmd mctp

1 (Fortsetzung folgt.)

n. nabeimanns Manksurter Zchuhbazar
K8 Langgasse, gegenüber der Bärenstratze,

Mein diesjähriger

Langgasse K8.

Inventur -u.Räumungz -Auzvertaus
findet jetzt statt.

Infolge ganz autzerordcntlicher Preisermätzigmig günstigste Gelegenheit
schnllwaarc », auch schon für Ostern.

utm Einkauf feinster und solidester

Vergleichen Sie die Preise in meinen beiden Schaufenstern und achten Sie genau aus die No . »» " beim Eingang.

ktrenx reelle Qualitäten , neueste Muster zu Herren-
Kleidern , sowie Reste und » urücliffesetite

Stoffe spottbillig , versendet auch an Private
Tuch -Versand - und Export -Haus

F. Mer &Starke, ,so  TSST*
■I Muster franco.

Das

Wanderer -Fahrrad
erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900 von sämmtlichen ausgestellten
deutschen Fahrrädern * °°

allein den Grand Prix.
yj  Vertreter : Carl Kreldel , Wiesbaden.

Ausverkauf
wegen anderweitiger Unternehmungen.

Verkaufe die vorhandenen Bestände, wie:

r m , >t
um rasch damit zu räumen, von heute ab

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Günstige Gelegenheit für Grossconsumenten und iederverkänfer.

Heinrich Hack,
Marktstrasse 19a . Telephon No . 430.



in allen Preislagen.
Daaerhafte preiswert !!« Minder -Stiefel . Aparte Meuheiten in

Mind erschnhen.

Schuhwaaren für Damen und Herren
von vorzüglicher Passform n . hervorragender Haltbarkeit.

Grösste Answabl erstklassiger Fabrikate. Anerkannt billige Preise.
Anfertigung nach Maass unter Garantie guten Sitzes,

Reparaturen prompt und billigst.
Civil - n. Militar-

Schnhmachernieister,
l > ke Rhein - und Horitzstrasse . 2688

Heinrich Dorn,

Bestes Reform-Corset,
allseitig bewährt und empfohlen,

das Stück von Hk . 4 .— an im Allein-
v«rkauf hei 2669

Ludwig Hess,
Webergasse 18.  _

Konserven
Räumungs-Verkauf.
Nur reelle Füllungen, tadellose, saubere,

nur in Fabriken verarbeitete Qualitäten. — Keine
sogen. Bazar-Waare. — _

2.-Pfd.- l -Pfd.-Dose
- .80

- .70
—.55
—.45
- .40
- .35
- .30

1.15
1.40
1 —

, - .50
- .90

, - .90

1.50
1.80
2.-
1.70

—.35
- .35
—.45
—.60
- .60

- .60
- .45
—.65
—.65
—.75
—.55
—.25
—.50
—.55

- .75
- .75

1.—
1.10
1 —

—.85
—.75

—.90
—.50
- .70
—.50

- .90
—.55
—.55

llcthiütfc
Ein Malergeschäft zu Verkaufen. Näheres

Büloiostraßc 8, Part. _ 2388

Milchgeschäft
mit Pferd und Wagen zu verkaufen. Gef. Offerten
unter 5E. Ai. 2SC an den Tagbl .-Verlag._

Zwei junge WttWMSlerliiiM
(Männchen ), 4 Monate alt , reine Raffe, zu ver-
kaufen Borkstraße 23, 1 I._

Fox -TerrterS , junge, Prachtexempl., zu verk.
Albrechtstraße 46, 3 l.

Junger Teckel, reine Raffe, zu verkaufen.
Näheres Dotzheimerstraße 15.

Ein großer Hund
(Leonberger Kreuzung ), zur Bewachung einer Villa
oder eines Landgutes sehr geeignet, billig zu verk
Näb . bei V» . lirat » . Luxembnrgvlatz 2._

Junger Dachshund (Männchen) zu verkaufen
Nerostraße 10, V. 3 I.

Kebse», Kaiserschoten . . 1.50
„ feinste junge . . 1.30
, feine junge . . . —90
' mittel . - .75

junge . . . . . —.60
1» Schnittbohnen . . . . —.50

de. . . . . — 45
do. . . . . —.40
de. . . . . —.35

1a Wachsbohnenohne Fasern —.50
ta Brechbohnen „ „ —.50
[a Prmcessbohnen . . . . —.75
1a „ feinste . 1.—
Ia dicke Bohnen, zarte . . 1.—
Ia Flageolets (grüne Bohnen-

kerne) . 1 —
Ia Pariser Carotten . . . —.75
Ia Spargelköpfe (nur Köpfe) 1.10
Ia Bruchspargel, stark . .
Ia „ extrastark
Feinste gemischte Gemüse
Kohlrabi in Scheiben . .
Tomaten, ganz, feinste .

„ puree . . . .
‘/‘-Ko.-Dose 35 Pf.

Pfifferlinge . . . . . . . —
Steinpilse, geschält . . . 1.45
Morcheln (/i-Ko.-Dose 55 Pf., 1.45
Stangenspargel, 50 St. 1.10

do. mittel, 40 „
do. starker, 30 „
do. extra stark, 20 „

Champignons, I. Wahl . .
»/j-Pfd.-DoseßO Pf., V*-Pfd.-
Dese 40 Pf.

Champignons, II .Wahl . . 1.40
Compoti.

Ananas, ächte Bahama . . 1.70
Aprikosen ohne Steine . . 1.30
ßimen , weisse Bergamotte . 1.—
Erdbeeren, grösste Ananas . 1.50
Kirschen-Kaiser . —.65
Melange (gemischte Früchte) 1.30
Mirabellen, extra giess . . —.90
Mirabellen, gr. Frucht . . —.75
Kaiser-Pflaumen . . . . —.65
Pfirsiche, halbe, geschält . 1.70
Reineclauden . 1.10
Preisselbeeren 5-Ko. 4.—, 1.10
Heidelbeeren . —60
Aprikosen,Erdbeer,Mirabellen

Orange, Marmeladen . . ' /»-Ko.-Topf 0 8,
Rnndmorcheln , getr., 'h  Ko . 1.80
Steinpilze , „ ,, l -§0soweit Vorrath. 2684

Wilh . Heinr . Birclt,
Ecke Adelheid - u . « ranien »tr.

Bezirks-Fernsprecher Ko. 216.

Patente, JBTSÄ«.
zeichen erwirktu. verwerth-t. Coukantefte
Bedingungen . 261

^otentbüreou, *•

Leghühner zu verk. Grabenstraße34. 263^

^_ T , v *. , und 4 Sessel,
für 195 Mt . zu vk. « irchgasse 13, 2. 2221

Ein gebrauchtes Schtassopha zu verkaufen.
Näh . Wilbelmincnstraße 8, 2. __

Mn gevr . SopHa und ein o . Tisch billig
z» verkaufen Bleichstraffe 27 , 1. _ "663

Bill , zu verk. 1 Garnitur , SopHaS , Reffet u. i.w.
GeiShergstratze 13, 1, eigene Polsterwerkst . 2252

Cin gebrauchtes SopHa
(grüner Bezug), Federn nnd Polster ausgezeichnet
erhalten , für 20 Mark zu verkaufen.

Wein «» og . Porkstraße 13, 1.

steint Sophas
nebst Sessel von 26 Mk. an sofort in jeder Pre, «-
lnge billig zu verkaufen . H . Eriedrich,
Tapezier u. Dekorateur . Gcirberastraße 13. 1 « t.

7 . Caffa-Schriiuke,
große und kleine, zu verkaufe» Friedrich-
straffes _2041

Mab .-Lüffet f. 30 M . z. v. Pdil 'ppsbergstr . 5. I.

Hoedeleg., sauber gearbeitete Küäien-
Einrichtung . Anstrich nach Wunsch, bill.
zu verkaufen Herderstrnße 33, P . 1187

Großer Saatspiegel , achter Goldrahmen
(Empire ), zu verkaufen . Besick)tigung von 9—11
und 2—3 AdolfSallee 41 , Bart. _ 26o2

Eine Pfaff-Mafckine
(fast neu) bill . zu verkaufen . Anznfcben bei 2v69

_ Pari Mreidcl . Weberaaffe 36.

Zu verbausen Lalien-CMichtMg,
ganz oder getheilt , 1 Marauise , circa 4 Mir . breit
zu 20 Mk.. 1 Schreibpult 50 Mk.. 1 FaKnenf-bild
3 Mk., eine Glaswand , ein großer Gasheizosen,
fast neu , zu 35 Mk.
Geschw. Honig, Webergaue 23.

Langgasse 36
Laden-Einrichtung , Schanscnstcr -Abschluffe
mit Einrichtung , Theken, LüstreS rc. zu verkanten.
Bescheid Webergasse 5.

_ Sciden -Bazar 8 . Watliia ».
Ein großer Ladensdirank , 2 Erkergestell, nur

Glastafcln . verfcb. Gasarnic , 1 Pianiuo billig z»
verkanfen Saalgassc 4 . Schubladen.

w~ w Papagei mit Käfig billig zu vcr-
kaiifcn Marktstraste 12, 2 r.

Harzer Roller und Weibchen bill. zu
verkaufen Moritzstraße 36, Wirihfchgst._ 1169

ffiEltntniieitshnuf. SSÄÄ
sacken ErbschattSreguliriing halber zu verkaufen.
Wo ? lagt der Tagbl .-Berlag.  r >6

Moderne Brillantbroche,
owie fast neue GarteumSbel , Mähmaschine

und diverses Gartenwerkzcug zu verkaufen.
Näb . im Tagbl .-Perlag.  En

Gelegenheitskauf
für Kenner seiner Goldarbeit.

Eine Brosche mit ca. 80 Diamanten und drei
großen Perlen (alte Arbeit ) , ferner fünf Brillant-
ringe , 1 P . Ohrringe , sowie ein Brill .-Armband
(modern ) verkauft sehr billig

Dunkel bl. Sammtkl . u . Wint .-Jaquet,
1 Herren -Winterüberz . , 1 Sommcrüvcrz.
billig zu verkaufen Albreditstrnße 1. Part.

Wegen Aufgabe meines Mainzer Geschäfts
verkaufe fämmtliche Schuhwaaren zn herab¬
gesetzten Preisen . 2617

Mainzer Schnhbazar Fh . schüufeid,
Goldgaffe 17.

NB. Ballst . Laden -Einrichtung mit Theke und
Schaufenstergestelle zu verkaufen.

Zwei Mikroskope zu verkaufen. Besichtigung
von 9—11 und 2—3 Adolfsnll -e 41, Part . 2658

Meßmame SÄtr " ‘äs
F.  Fl6 « »ner . Wellritzstraße 6.

Convcrsations - Lcgkon
(Mayer ), 19 Bändel bis 1892, wie neu, zu Mk. 50
zu verkaufen ; ebenfalls 2 - armiger Gasleuchter
Oranienstraße 56,1.

Ein sehr gut erhalt . Billard
Mit sämmtlichem Zubehör ist wegen Platzmangel
billig zu verk. Näb . Dietenmühlc , Parkstr . 44.

Ei » schönes Steinweg -Clavier wegen Fortzug
i.  350 Mk . zu verk. Elisnbelbenstr . 10 , 2 . 2630

Claviersiimmcr s». Schulze , Blüdicr-
straße 20. Gespielte und neue Pianinos . 16153

Ein ff. Piano b. zu vk. Gr . Burastr . 17. 16518
Verschiedenes gut erhaltenes Bettzeug

billig zu verkaufen Jabnftraße 13, Part.
Möbel und Betten sehr bill. zn verk., »1«:

Klcidcrschr. 20—42 Mk., Küchenschr. .30—36 Mk.,
Betten 45—120 Mk., Tische 7—25 Mk., Verticaw?
32—65 Mk., Waschkom. u. Schränk - 18—28 Mk.,
Sophns n . Ottomanen 25—80 Mk., Stuhle f. bill.
Eia . Tapezierwerkst . Gebr . König . Aorkstr. 8. Hib.

5 Betten f. 35—50 Mk. Frankenstr . 19, B. P.
Eii . Bettit ., gut erd ., z» verk. Kcllerstr. 20, 2.
Ein gebr . Bett u . eine spanische Wand billig

»u verkaufen . Näb . J -rankenstraße 18, Part.
Ifycvl . HUIC» Will » UUU| Wv)iil UH | U| .

Deckbetten u. Kiffen, Kinderbett mit Ti ' chchcu,
Bücherschr., Secretäre , Wasdikoniinodeii, Stühle,
große Etagäre für Laden u. nodi Wersch, incbr.
Alles sehr billig. Helenenstraßc 1, P . recht«. 2647

UmzngS halber zu verkanfen : 2 hölzerne
kleine Kinderbetten , 1 schwarzes kleines Ledersopha,
paffend für 1 Comptoir oder Corridor , sowie_ein
großer Ofenfchirui Dbllippsberastratze 18. 2557

R . 2-stiz. Tä 'weni . ,u vk. Jabi >str. 10, B . äl85
Gut crh. gr . SopHa z. verk. Rödcrstr . 9, 3 st

^ Staubcrkcr sehr billig zu verkaufen
arl Becker . Ubrmacher , Gr . Burg ' ti . 10

Zwei Siauverker , 2.85 rn h., 1,70 br., bill
verkanfen Nerostraße 25. -0oo

Ei » leichter, eleganter Gcschästswagen,
auch al« Break zu fahren , sowie eine kräftige
Fcderrollc , beide Wagen ein- und zwestpäniiig
eingerichtet, wegen Platzmangel zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Werlao.  2671 Hk

Ein fast noch neuer Krankenwagen billig
zu verkanfen Schachistraße 22. H. 1 St.

kanft noch Samstag , den 1 . März , Hotel
Einhorn , Marktstraßc 32 hier . 1 Treppe recht,,
Zimmer 4, künstl.

alte Gebisse.

Me MMe,
! altes Gold lind Silber kaufe aut der Durchreis -.

Offerte» unter „ «-ebi «me ‘- bitte baldigst im
Taabl .-Verlaa abzugebeii.  _ * ™

An - u . Verkauf v . Antiquitäten , alt.
Münze « , Öelgemätden , Kupferstichen , Por>
zellaines , Perlen , Edelsteinen der

J . dir . caiicklich , Wnhelmstr . 50,
_ Wiesbaden. _ »474

Fra» Klein , “ "S“ 8'
zahlt den höchsten Preis iür getr . Damen -Costume
nnd Herren -Kleider , Möbel . Betten , g. Nachlaffe

Frau Urarhinann . Grabensir «ö , 1 r . ,
kaust getr . Herren - und Damen -Kleider,
Militär -Effecten , Mövel aller Art , ganze
Wohnungs -Einrichtung «« , Nachtaffe . Gold-
und Dilbersachen u . s. w . Auf « estestnng
k. in ' s .Hans. _ __ 1025

A.Geizhals, Metzgergasse 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , Schuhwerk , Möbel,
Letten , Gold und Silber . Pfandscheine , g. Nachl.
nnd bezablt gut , a . B . k. in« Hau «._2633

Elise Barmann,
kauft Herren - u. D .-Kleider , Schuhe , Gold , « >lber.
Möbel u . s. w.. bezahlt gute Preise . Auf Be-
stell ung komme ins Haus. _ __ _

J. Sandei, Goldposse 10,
kauft gctrag . Herren - u. Damen -Kleider , Uniformen,
Schuhw -rk, Möbel , Betten , 8°«»«
Nachlässe, Schießwaffen , Instrumente , Gold - und
Iilberfachen , altes Metall aller Art und zablt
am . Auf Bestelluna komme ins Haus . 2676

«M » Eine Spczcrei -Laden -Einrichtnng
zu kaufe « gesucht . Näheres Frankfurter-
straffe N, Gartenhaus. _ _ _ _ _ _

E . Fadnenschfld zu kaufen gef., Größe 70 cm,
50 cm Höbe. Dotzheimcrstraße 22 , Bäckerläden,
Das . eine Tb -ke 2 ' /-—3 m und Erkergestell von
1*/»—1*'« m Breite. _ _ _ _ _ __ __

Gcbr . gut erb . Kinder - Sportwagen zu
k. gef. Schristl . Pr .-Off . Adelbeidftr . 85 , 3, erb.

Gut erh. Kinder -Sportwagen zii k. gesucht.
Off, m. Pr . mit . IW. 1» . 78 nu den Tagbl .-Verl.

Kleiner gebrauchter rransportadl -r '- Her » zu
kaufen gesucht. Offerten unter V . M. an

\ den Tagbl .-Verlaa. _ 2559
8.=, R .- u . Sectfl . f. Elconorenstr . 6. H. 1.

Ein gut erhaltener Kinderwagen zu verk
Kirchaaffe 29. 2.

Damc»-Fahrrad, S ”Ä,!S
hillia zn verkanfen Niehlstraße 9, 1 l.

Eleo. Damen -Fahrrad , fast nicht benutzt,
bill. zu verk. Näb . Kaiser-Friedrich -Nina 80, 1 r.

Gut - rh . H.-Rad bill. z. vk. Albrechlstr . 1771

Gelegenheitskanf.
Sehr sch. Straßenrenner (80 M .), fast neue?

Wartbnrarad (100 M .). Näh , i. Tagbl .-Verl . Fy
Wegzugs halber zu verkaufen : 1 Badewanne,

1 Kinderbadewaiinc , 1 Fliegenschr ., 1 Waschmaidi.,
1 eiserne? Trevvengeländer . Schöne Aussicht 6, 2.

I
Eine gut erhaltene Bade - Ein¬

richtung , Ofen re. billig abzugeben
Langgasse 23. 2636

10 HP . Gasmotor , fast neu,
„ _ weae» Betriebs - Vergrößerung

billig z» verkaufen . Offerten unter Bf. M . 8 «»S
an den Tagbl -Verlaa erbeten._1784

Gut crhalrener Transp . -Hcrd , 98x69 , mit
Robr , zu verkaufen Kirchgaffe 54 . 2. 2463

Salon- ». Spcistz.-Kroiica,
Zuglampen , Wandarme , Lhras u . s. w.
sehr billig zu verkaufe».

Har ) Blrandstätter.
Marktftr . 28 , 1, qeocniib. b. H . Einborn.

Abbruch
der Häuser Kirchbofsgaffe sind billig „ i verkaufen
Thüren , Fenster , Bau - und Bren »U,olz,
6000 Dachziegel , Kändel , sowie ein gut erhall,
kupferner Kessel.

C. Schütz !er . Unternehmer,
_ Gustav -Adolfstraße 4._
(Mr. Backkisten z. vk. Wellrinstr . 8, Hnlaeschäit.

Immobilien
Immovilienverkaufen.

Landhaus Bietoriastr. 45,
9 Zimmer , zum Alleinbewohnen , mit Central-
heiziing Mid elektr. Licht, zil verkaufen oder zu

, vermielbeii. Näheres Leisingstraße 10. 88.
Villa in schöner gesunder Lage, ?!äh- de? Kur-

garteiis u. Königl . Theaters , z. Alleinbewohnen.
eignet sich auch f. Pension , steht zum Verkauf.
Näh bei R . Blume , ©erberftr . 19, 1. 1193

Die Eckhäuser Rheinstr . » v . Karlstr . 17 und
Jahnstr . 1 mit Weinkeller sind zu verk. Nab

I b. Eigenth . C . Schmidt , Jahnstr . 1. 13017
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

l♦ Idstelnerstrasse . t
Villa mit 9 Zimmern etc ., mit nahezu j

J 1/« Morgen Garten für 65,000 Mk. zu verk . ^
J J . Weier , Agentur , Taunnsstr . ♦
«♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ &<>
Meine beiden Häuser , Philippsvergstraffe 15

und Rerothal 30 , verkaufe ich. weil hockvetagt
nnd alleinstehend, gern baldmöglichst. NäK in
meiner Wobnnng Ncrotbal 30. 2o85

Neuerbautes Haus,
sehr rentabel , mit einem zu jedem Gefchäfisbeiried

geeigneten Hintergebäude , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen oder gegen einen Bau¬
platz oder ein zimi Abbruch geeignetes Haus zu
vertauschen. Offerten unter V . T . cm
den Tagbl .-Vei lag erbeten . 2o62

Eine der elegantesten Billenbesttzungen
ist sofort zu Verkäufen. Näb . , 828

Baubürean Saalgaffe 1. 1
Starke Packkistcn und Lorbcerküvcl -u

verkaufen Adelbcidstraße 41, 1, Vormiitaa «.

Zu verkaufen:
div . Hintergründe für Photographen, zwei
Sorveerbäumc , 1 Füllofen . 2685I

,1 , Scliarmann . Wcberyosse 3.
fchönbl., wohlriechende, kr.,

. . , 5—6-j. Pst ., wegen Umbau
ioi . b. z. verk. Wcgne r . Wi lhelmstr . 44. 2690

Zwei große Lorbeerbäume und ein
weiffrr Oleander billig zu verkaufen. Zu ersr.
im Tagbl .-Nerlag . 61

24 Klafter Buchcn -Sckcitholz , trocken.
preisw . zu vk. Näb . Molkerei Bahr , Albrechlstr . 44.

Knnfyeluche liK

Ank. v. alt . (SIL Fl .. Pap ., Lumpeii , Metall.
B . kl. Bestell, k. i, Hs . 0e *>- Steiug . 7,

Gut rentables Geschäftshaus mit großer Werkstatt
und Lagerräuinen , vollständig der Neuzeit ent¬
sprechend eiiigerievtet, ist Umstände halber prcis-
werth unter aiiiistiaen Bedingungen z» verkaufen.
Off. sub >' • SS ? a. d. Tagbl .-Verl . 2327

Zu verkaufenÄ «föefiS
Alleinbewohnen . mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar. Zuschriften erbeten unter
ir . K . 4 « A an den Tagbl .-Verlag.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦

% Wilheliiisplatz 5 t
y Vüla mit 12 grossen Zimmern u. vielen ♦
♦ Nebenräumen , Centralheizung und elektr . -
J Lichtanlage , zu verkaufen . 1253 ^
0 .1 . Weier , Agentur , Tannnsitr . 28 . ch

*♦♦♦♦♦♦♦♦ « «■♦♦♦ ♦♦ « ♦ * ? ♦♦♦♦♦♦ * ♦
HanS mit Wirthschaft in guter Stadtlage

billig zu verfaufen . 2536
1» . innz , Mauergass : 12, 2 r.
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Ein Eckhaus,
in zwei frequenten Straßen , sehr rent., eignet sich

vorzüglich zur Gastwirtbschast (Hotel zweiten
Range«), sofort preiswertb unter günstigen Be¬
dingungen’,» verkaufen. Offerten ». V. B . 42
an den Tagbl.-Verlag.

Beelhovenstraffe 9 sofort zu
verk., 0 Zimmer, rerchl. Zubehör,

Centralbeiz., eleklr. Licht. 1526
HanS mit gutgehender Bücherei preiswerrb

zu verkaufe». 2535
W. ». in, . Manergasse 12, 2 r.LMM

M « Wr . 10,
in unmittelbarer Nähe der Haltestelle Adolss-
höhe, mit altem, schattigem Garten, preiswertb
zu verkaufen. Näh. dortfelbfl. 2360
Abtheilnng halber

billig zu verkaufen kleines nett erbautes Hans
in anfdlübendem Stadttbeil , auch werden Hypo¬
theken in Anzahlung genommen. Offerten unter
E . n . 3 7 an den Tagbl.-Verlag.

Billa
»ttf Anhöhe in Wiesbaden ist für 80 Mille z»

vergeben. Näheres im Tagbl.-Verlag. Ha
Zu verkaufen.

An verkehrreicher Straffe kleines neu er¬
bautes Landhaus mit genehm . Stallung
und großem .Hofraum , eignet sich vor¬
züglich für Spezerei -, Maschenbiergeschäft

Kohlenhaudlung , bietet jung . Leute«
sichere Existenz , Wegzugs halber preis-
werth vom Besitzer zu verkaufen . Off.
unter Kl. « . 41 an den Tagbl .-Verlag.

Rentables neues Geschäftshaus m.
Werkst., Stallung , Laden, gr. Hosraum zn
verkaufen. Offerten unter V. M. E34 au
den Tagbl.-Verlag. 2624

nooooooooooooool Großes Capital2
Y ans 1. .Hhvotheken in Beträge» v.50,000, *
) 100,000 Mk. und höher zu 4 % Zinsen Q

für gleich oder später anlznleihen. Off. ^
bitte recht bald unter «». «I 542 an V
den Tagbl.-Verlag einznreichen. ^

cooooo o oooo oooa
60—80,000 Mk. auf gute 1. Hnpoth . zu

4'/s °/o auszul . Off. u . K . A. L« a.
d. Tagbl .-Verlag . 2584

Wünsche ca. 18«,000 Mk.
auf 1. Hhvothek anSzuleihen. Bitte Offerten
unter w . B . SS * an den Tagbl.-Aerl. einzuf.

56,000 Mk. anf gute 2. Htzpoth. zu 4 '/«
bis 4 *'*•/, auszul . , auch getheilt . Off. u.
V . K. E . » o3 a. d. Tagbl .-Verlag . 2482

1b—20,««« Mark
auf l . od . 2. Hhp . anszuleiden. Offerten sind

n. KV. I». SSI a. d. Tagbl.-Verl. zn richten.
10-, 12-, auch bis 16,000 Mk. auf eine

gute 2 . Hhvoth . zu mäff. Zinsf . auszul.
Off. u . K. K. 4 « 7 a. d. Tagbl .-Verl . 2352

40 - 50,000 Mk. , 60 70- U. 100,600 Mk. ,
letzt, auch getheilt, anf 1. .Hypothek, 12-, 16-,
IN-, 26- und 30,000 Mk. auf 2. Hypothek
auSzuleihen. 2537

Linz , Manergasse 12, 2 Et.
15- 20,000 Mk. anf gute 2 . Hhvoth . zu

4 V2°/V auszul . Off . u . »4  V . 4 « « a . d.
Tagbl .-4»<rl. 2358

nQ fl AH Mark gegen gute Nachhypotheknusznleiher. J (. Weier , Agen¬
tur , Taunuüdtr . 38 . 2481

30- 50,000 Mk. auf gute 1. .Hhvoth. zu
4'/«°/o auSzul . , auch getheilt . Offerten u.
V . KI. 4 « r» a . d. Tagbl .-Verl . 2351

10—12,000 Mk.
auf 1. oder 2. Hypothek aiiszuleiben. Offerten N.

K'. V . 833 NN den Tagbl .-Verlag zn r. 2565
15—30,000 Mk. auf gute 2 . Hhvoth . zu

bill. Zinsf . auszul . , auch getheilt . Off.
u . W. K 408 a. d. Tagbl .-Verl . 2854

Sichere Existenz.
Kin gutgehendes Hotel-Restaurant, vorz. Lage, gr.

nerkebrsr. Stadt ', ist noch vermietheif. 8,500 Mk..
für 160,000 Mk. zn verkaufen. Offerten unter
»I. I ». 74 an den Tagbl.-Verlag.

Eine gutgehende Gastwirthschast mit voller
Coneeision in der Rahe von Höchsta. M. füi
35,000 Mk. verkanstich. Anzahlung 6—8000 Mk
Zn ersr. bei EI «. 5Bie*1er , Höchst a . M .»
Königsteinerstratze 33.

Bnt aehende (F. cpt. 537) F138

GlijlmrlWst
an frequentem Luftkurort im Taunus ist mit
Han» und schönem Garte « beiondeer Ver¬
hältnisse halber unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Gest. Off. «uv V . 4». It . 82«
an Rudolf » « «ne. Frankfurt a M.

Für Gärtner.
Verkaufe meinen etwas Über einen Morgen großen

Acker, guter Lehmboden, in nächster Nähe der
Schiersteinerstraße, sehr Preiswerth mit kleiner
Anzahlung. Offerten unter KV. B . 4 » an
den Taabl .-Verlag.

Schönes Etagenhaus
m sehr schöner Lage , mit 2 Wohnungen

& 3 Zimmer , Küche rc. in jeder Etage, dabei
Balkon , ist für 92,000 M . zu verkaufen. Off.
erbeten unt. V. R . SSO an beit Tagbl.-Verl

Zu verkaufe« oder zn
vertausche« JfflM
Zinshaus im oberen Stadttbeil . Offerten unter
Chiffre O . « . s « an den Taabl.-Verlag.

Wr» liier!
feine sehr rentable Gärtnerei mit Gewächrhäiifeni,

anderthalb Morgen großem Garten , viele
Abonnenten, mit Hans und Banplay sofort
Sterbefallr halber zu verkaufen. Offerten unter
8 . B . 30 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien in bansen gesucht.
Eck-Bauplatz

Carl Erb , Bismarck-Rik-Ring 5. 2303

Geldveikehl
Laprtalicn fit nrvleihen.

Hypotheken« .^!..« -
Weyer Snbberger . Sensal,

Bahnhofstraffe 16. Telephon No . 524.

Hypothekengelder feVIS
jeder Höhe bis 60"/« Taxe, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. verg.
Näheres b. B » Barr , Friedrichstr. 19. 34

tOO- 120,000 Mk . Privareapital auf gute
1. Hnpoth . zu mäst. Zinsf . auszul . , auch
getheilt . Off. u . « . V. 4S a» de»
Tagbl .-Verlag . 2582

Capital von 330,000 Mk.
habe ich auf 1, Huvothek , ganz o. getheilt,
per fofort oder für später auszul. Off. u.
KI. R . 340 an den Tagbl.-Verlag zu richken.

7 —8000 Mk . fof. gegen sichere Hypoth. auszul.
Näheres im Tagbl.-Verlag. He

T Keilhaber für conenrrenzlose« rentables
Geschäft gesucht. Einlaqe 500—1000 Mk. Branche-
kenntniß nicht erforderlich. Offert, unt. »-. B . 77
an den Tagbl.-Verlag.

Capitalie « f« leihe« gesucht.
70—80,000 Mk. geg . Primat . Hupoth . auf

ein hochfeines schuldenfreies Herrschafts¬
haus in vornehmster Lage Wiesbad . von
vermög . EigentUümer gef. Gef . Off. u.
I". A . IS « . d. Tagbl .-Verl . 2583

100.000 Mk. innerhalb 60°'« Belastung an!
neuer Geschäftshaus bester Lage z» billigem
Zinsfuß gefnckit. Offerten unter I». V . 818
an den Tagbl.-Verlag. 2138

20- 25,000 Mk. auf gute t . Huvoth . fdopp.
SicherU. ) zu 4 '/>° » gef- Gef . Off. u.
«». V. » 4 a. d. Tagbl .-Berl . 2581

42.000 Mk. geaen1. Hypotbek gesucht. Offerte»
unter 4». V . 8S8 an den Tagbl.-Verlaa. 2394

19.000 Mk. 1. Shpotbeko. 7000 Mk. 2. Hyvotb
n. d. Landesbank gesucht. Off. ». B . it . SS8
an den Tagb'.-Verlag. 2265

5—4000 Mark auf ante Hypotbek vom Selbst¬
verleiher gesucht. Offerten unter E . V. 82»
an den Tagbl.-Verlag. 2144

10—12,000 Mk. auf 2. Hypotbek nach der
Landesbank gesucht. Off. unter 3.  H . SS»
an den Tagbl.-Verlag. 2264

9500—10,000 Mk. werden per 1. April von Punkt!.
Zinszahler auf 2. Hypoth. k 5 °/o gesucht. (Feld¬
gericht,. Taxe 43,500) 1. Hhp. ca. 25,500 Mk.
Gest. Off. u. E . B . 28 an den Tagbl.-Verl.

7600 Mk. auf gute 1. Hypotbek gesucht. Off. u.
SA. H . S SO au beit Taabl .-Verlaa. 2263

6—7000 Mk . aus 2. Hypothek nach der Laudes¬
bank aufs Land zu leihe» gesucht. Offerte»
unter V. V. S48 an den Tagbl.-Verlag.

30,000 Mk.
auf erste Hypothek zn 4 "/« verzinslich bei dreifacher

Ueberbetfunq vom Selbstdarleiher gesucht. Off.
unter I '. SS an den Tagbl.-Verlag.

Auf 2. Hypothek
werden 36 —40,000 Mk . zu leiben gesucht. (Sehr

schönes u . rentables Haus .) Offerten unt.
B . O . 838 an den Taqbl.-Verlag erbeten.

Prrfchiodrnes
Mnialn)̂ Mcat.’Jnf|ce!ie|d)iiit
mit Haus per sofort zu verm. oder zu verkaufen.
Offerten unter 4V . V. banplpostlaaernd._

Für ein rentables Unternehmen ein

leistuugSfäh . ThelkhUVev gesucht.
Off. unter i«. B . 88 a« den Tagbl .-Verl.

Zum Erwerb eines süddeutschen gnt-
gebenden, aussichtsreichen FabrikgeichäfteS
und Umwandlung in G. m. b. H. wird von
einem Fachmann noch ein

DIU- Eavitalist 94
mit 15,000 Mk . Einlage gesucht. Gest.
Offerten unt. 8 . V. «4 a. d. Tagbl.-Verl.

Zur Uebernahme einer gutgebenden
Tiefbohranstalt, Pumpen- ».Maschinenfabrik,
mit werthvollen, gesetzl. geschützten Maschinen,
wird von einem Fachniann ein stiller oder

thätiger AhlÜlhaher ea.
60,000 Mk. Eiulage gesucht. 10 Proz.
Gewinn garant. Gest. Off. u. B . r . « «»
an den Tagbl.-Verlag,

Eine gutgehende Bier - u . Slpfelweiiiwirth«
schaft mit allem Jnventarimn sofort , u verm.
Erforderlich für Uebernahme6 -80M Mk. Nab.
bei 3.  Funk , Höchsta. M.. Königsteinerstr. 26.

99 " Kleinere gut eiliger. Fremdenpeiision in
Knrlage Verhält», halber vom 1. Mai bis 1. Okt.,
event. 'auch langer zu vermietven. Offerten unter
14. C . 54 an de» Tagbl.-Verlag.

1«« Mark
in 3—4 Tagen leicht zu verdienen (keine
Versicherung). Betr. must durch Gesetz
vom Januar 1902 angeichafft werden, wird
in den rejp. Kreisen sofort erworben.

Redegewandte, im Verkehr erf- Leute
sofort Offert, unter M. ■». 37 im Tagbl.-
Verlag abgeben.

Gefchäftsbetheiligung
mit 10 Mille Einlage wünscht rühriger Kauf¬
mann,,der mit dies. Platzverbältitissenbestens ver¬
trant ist. Gest. Offerten erb. sub E . R . 4S76
hanptpostlagerndWiesbaden

Wohnungen.

855

Zwei Theater - BilletS
lAbonnenientA, 1. Ranggallerie links, Vordersitze)
Krankb. b. bis Scblnß abzug. Wilbelminenstr. 6,3.

Ein Biertel A
1. Ranggallerie , Mitte , Vorderplatz, bis zum
Schluß der Saiion abzugeben Hnniboldtitr. 7. 2.

Zwei Viertel Parguet I», 8. Reihe, abzu-
geben AdoliSallee 47, 1. 2267

Wo kann eine Dame gegen Eiuichädigniiq
täglich 2 Stunden Klavier spielen und singen?
Adresse mit Preisangabe unter W. C . 5 « an
den Taabl .-Verlaa erbeten.

Junges Mädchen wünscht bei Herrn oder
Dame in freier Zeit vorznlesen. »Näheres Adolss-
allee 28. Frontspitze.

Abschriften uni) VervielMiWgen
in Schreibmaschinen -Schrist

s. Handel, Gewerbe, Vereine, Familien, Private,
n. Gelehrte lies, sachgem. u. diskret nach vieljabr.
Ers. W. tiort *. Röderallee 12. Tel. 644. 2339

DM - Eme Frau empfiehlt sich im Ansbcssern
von Kleidern Römerberg 8, Htb. 2 Tr . doch.

Umzüge w. vr. bei. DotzbeimerNr. 13. Micvel.Messer-Pützmascliiiien
rep. Ph . Krämer , Weberg. 3. H. 1-.

Polsterer iuttu Beschäftigimg in u. a. d. ö .,
ant billia. Rerostr. 34. Er . 8r !,walba «,b.

3iiiii 5ü)itfiticiim  Stämmen
mittelst Horizontolgaiteru. Brennh »lzsch« e,den
mit fahrbarer Kreissäge empfiehlt sich 2471

liarl « Uttler , Dotzheimerstraße69.
Tel. 2196.

Ans Wiinich wird da« Sol , auch gesahre».
Das Anlegen « . Nnterbalten von Ovst-

u. Ziergärten wird gut n. billigst besorgt vo»
H iliielm Voll . Näb. bei «cor « Vol *.
Blumenhalle, Rbeinstraße 59. 2527

Herren-Stiesel-Sohlen u. Fleck2.50, Damen-
Stiesel-Soblen u. Fleck1.80, gut. sein u. schnell,
tadellose Arbeit. Moritzstraße 39, Mittelb. 1 r.

Eine Frau , welche Wäsche und Kleider ans-
brssert, auch Siene« näht, wünscht einige Kundschaft.
Nerostraße 34, Hth. 1 l.

Junges Mädchen emvsteblt sich im Weiß¬
sticken. Adolfsallee 28, Frontspitze.

Eine Frau strickt von Hand Strümpfe
60- 70 Pf .. Anstricken 25- 30 Pf.

Stislstraffe 21 , Hinterb. 2 Tr.
Bei Ulilerzeichneler werde» olle Arten Spitzen,

Stickereien, Handschuhe, Federn ans Neu
liernfTicbtet, auch noch gewünschter Farbe gefärbt.

Christine Flügel , Riedernhause « .

Sau - schuhe SÄ T
Gardinen werden zum Waschenu. Spannen

anaenommenHochstätte 12/14, l r.
zum Waicheu und Bügeln

-bVtTfUiV wird v. Unterzeichn, püuktl.
besorgt. Fließende« Wasser u. Bleiche vorhanden.
14 atliarina Ettinglians . Niedernhausen.

Wäsche zum Waichkii». Bügeln wird unter
Zusicherung reeller und pünktlicher Bedienung au-
geiiommeii. Näb. Heleuensiraßel , 1.

GeV. lindert . Dame würde ein Kmd in
Pension nehmen. Off. »nter Chiffre V. B . lOO
banvtvostlagerndWiesbaden.

19A « HA» «egen hohe Ztnfen,1 - U «vJ ! ♦ monatlicher Rück¬
zahlung und Sicherheit sofort von Beamten
in sichereru. fester Stellung zu leihen gesucht. Gest.
Off. mit. 14. V. 428  an den Taobl.-Verl. 2"61

Welch' Edeldenk, hilft einer bedrängten
brave« Familie durch Vorschuß eines Capital«
oeoeu doppelte Sicherheit zur Erh. ihrer Existenz.
Off. II. E . E . SS4 an den Taabl .-Verlag.

Die beriWe WenoWu
wohnt Fanlbrnnnenstraffe 12, 1 St . rechts.

Täglich zn svrechen.
Nur für Damen

Junger Mann
wünscht, da es ihm an Damenbekanntschaft fehlt,
mir einem schönen jungen Mädchen nicht Über
20 I . Bekanntschaftzu machen zwecks Heirath.
Offerten mit Bild erwünscht unter B . II . «8
an den Tagbl.-Verlag.

| llcvmictlfmtricn

Uillen , Häuser etc.
Villa Sllwiuenstraffe 1,3» enthaltend2 Etage»

k 6 Zimmer, Badezimmer, Küche, 4 Kammern,
4 Keller und großen Garten, ganz oder gelheilt
zu vermietbkn; würde sich auch gut zur Pension
eignen. Näherer Nerostraße 16 oder Philipv«-
bergstraße 13. 745

Wohnungen.
Adelheidstraffe 101 sind noch zwei

Etagen , der Neuzeit entsprechend au4
gestattet, zu vermiethen.

Sldlerstraffe 61 , Neubau, Wohnung von 3 Zim.
pr. 1. April zu vermiethen, lb ..

Dotzneimerstraße 7 , 2 . Stage . 6 Zimmer nnt
Balkon. Bad, 2 Maniardz,, Küche, 2 Keller,
event. Vorgarten, per 1. April zu vermiethen.
Nähere« Parterre . .

Gustav -Adolfstraffe 11, 1. Etage, -me schone
Wohnung von 4 Zimmern mit Erker, Mansarde,
Küche, Waschküche, Trockenspeicher und Keller ist
auf 1. April preisw. zn verm. Nab. das. Part,
od. Rnhhergslraße14 bei 3.  MinniR * 1403

Herrngartenstr . 5 , 2 Tr. l.. herrschastl. Dre,.
Zimmer-Wohnnug m. allem Zubehör sofort od
später. }„

Jahnstr . 5 , Vdb. 3, Wohnung, 3 Zimmer, 1 K.
2 Keller, Versetzung halber zn vermiethen.

Karlstraffe 16. 1, schöne Parterre-Wohnung,
3 Zimmer ». Zubehör, zn vermiethen.

Luremburgplatz 2, Hochvarterre. - Zlmmer.
Bad, Küche, reich!. Zubehör. Preis 4i5 Mark,
soll eingetretener Verhältnisse halber fnr dar
Jabr Avril 1902 03 sur den Preis von 400 Mk
verm. werden. Bescheid Bahnbosstr. 10, 1^ 1

Geschäft- lokale etr.
Kl. Schwalbacherstr. 8

Laden mit oder ohne Wohnung. 1059

Villa '.'ierovergftraffe 23 ,st d>e 1. Etage.
4 Zim., 2 Balk.. Badez. x ., neu hergerichtet, für
sofort oder 1. April zu vermiethen.

Oranienstraffe 60 , Ecke Goethestraffe» ichone
4-Zimnier-Wohnuna mit Balkon »nd reichlichem
Zubehör, anf 1. April d. I . z» vermiethen.
Näh. Parterre . m **

Philippsbergstr . 8 , 2 r., ick. 3-Z.-W. m. Balk.
u. reich!. Zub. auf 1. April od. fr. prsw. z. vm.

Roonstraffe 22 , Htb. 2, schöne3-Z,mmer-Wohn
per 1. April zu verm. Näh. Vdb. Part . 1611

Taunusstraffe 16 . 4. Auszug. 2-Zrm.-Wobnuug
an achtb. Dame für 300 Mk. ,U vermiethen.

Taunusstraffe 41 . 1 St ., schöne Wohnung von
6 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör ans
1. April zn vermiethen. Anznsehen von 1-, -
Rad. daselbst. r . .Kl. Weberaaffe 7, an der Barenstraße, 4 Zim
mit Zubehör zu vermiethen.

Nerothal , WNTKiH
Treppenh., Vor- u. H.-Garten z. Alleinb. 1146

Möülirte Zimmer und modiirte
Mansarden, Schlafstelle« eie.

Adolfstr . 5 , 2 r.. sch. möbl. Zimmer zu verm.
Preis 25 Mk. 1?° 1

Albreihlstr . 30 , P . u. l .E.,sch. m.Z.Zep.E. loc>2
Aldrcchtstraffe 34 gut möbl. Zimmer zu verm.

Preis pro Monat mit Kaffee 20 Mk. 162o
Bertramstr . 13, Htb. 2, erb. Handw. g. Logrs.
Bleichstraffe 3, 1. sof. gut mobl. Z., 1—2 •Sette»,

nebst Pension. lb^'
Bleichstraffe 41, 2 l . , direet am BiSmarck-

Ring , möbl. Zimmerm. Balkon zu vm. 1250
Kl. Burgstr . 8 , 3, möbl. Zim. m. P . b z. vm.
Dotzheim erstraffe 24 , 1, möblirtes stmmcr

außer Abschluß zu vermiethen. 166^
Dotzheimerstr. 26, 2 l.. sch. m. Z. b. r« v. 1586
Elronorenstr . 9 , 1 St . I., Ecke Bertramstr.. st

m. Balkon- o. eins. Zimmer zu verm. 1600
Feldstratze 4 , Part., nahe der Roderstraffe, ist

ein schön möbl. Zimmer billia zu verm. 16«o
Friedrichstr. 47 , Sb . 1. möbl. Z. u. Schl. 166«
Goldgaffe 2 , 2 St . r. , b. Hafneraaste

gut möbl. Zimmer für sofort z» verm. 1470
Goldgaffe 16, 1, schön möbl. Zimmer zu verni.
Häfnergaffe 3, 2 . erhält anständiger,g. Mann

billig Kost und schönes Logis. 1600
Helenenstr . 12, 2 , freundst möbl. Z. zu v. 1590
Helenenstr . 18, P.. möbl. Z. zu verm 1664
Helenenstraffe 29 , 2 recht«, schon mobl. wont;

spitz-Zimmer z» vermiethen. , 14-7
Hellmundstraffe 2, 1, an der Dotzheimerstraße.

gut möbl. Wobn- und Schlafzimmer frei. 1189
Sellnrundstr . 6, 2 st, gut möbl. Zim. z. v. 126-,
Hellmnndstraffe 7» 1 r., möbl. Zim. b z» vm.
Hellmuudstr . 18 , 2, erb. j. M. K. u. L. 1261
Hellmundstraffe 28 . 1 l.. ein mbl. Zim. zu vm.
Hellmuudstr . 62 , B. P .. erh. r. Arb. K. u. L.
Hermauustr . 17, 2 r.. erb. j. L. vreisw Log,?
Sermaunstr . 24 , 2, erb. j. a. M. K. u. L. 8221
.tzermanustr. 26 , B. 2 l„ möbl. Zim. zu verm.
Hirschgraben 14,1 r., m. Z. (scv. E.) z. v.^ 16'>8
Hirschgraben 26 , Part, link», findet ein « chub-

macher bellen Sitzplatz. 1610
Jahustr . 5, H. P .. f. anst. j. Manu sch. Logi«.
«arlstraffe 2, 2, schönm. Zim. auf gl. zu verm.
Karlstraffe 33 , 3 I.. 1- 2 sch. m. Z. zu v. 8vl
Karlstratze 37, 2 St . l„ s» . möbl. Wohn- und

Schlasz. mit Elavier, auch getheilt, zu verm
Separater Eingang. 1612

Kirchgaffe 28 . 1 St ., möbl. Zimmer zu verm.
«irchhofsg . 7, 2 l.. m. Z. m. Pens. z. v. 1561
Langgaffe 19, 3, ein hübsche« freundlich möbl.

Zimmer niit oder ohne Peilsioii per 1. März
zu vermiethen. 1563

Mainzerstraffe 44 möbl. Zimmer mit oder abne
Pension zn vermiethen. 504

Maiuzerstr . 70 , 1, möbl. Zimmer zu vm. 746
Marktstraffe 20 neu möbl. Zimnier zu v. 7813
Mauergafle 7 möbl. Zim. m. 2 B. zu v. 1597
MichelSberg 10, 2 r.. ein möbl. Z. z. vm. 8214
Moritzstraffe 24 , 2, ein ickiön möbl. Zim. z. vm.
Moritzstr. 39, 1» eieg. mobl. Z. n>. st Peni. 1370
Rerostr. 3 , 2 , gr. u. kl. m. Z. m. 1- 2 B. z. v.
Nerostraffe 23 » 1. Et., schön möblirte Zimmer

mit 1—2 Betten vreiSwerth zn vermiethen.
Rerostr . 23 , 2 r.. möbl. beizd. Nians. z. v. 1351
Rerostrahe 42 , 2 st, ein schön möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen. 1404
Neugaffe 11, 2 I., möbl. Zimmer zn v. 1587
Oranienstraffe 2 , 1. St ., schön möbl. Zimmer

mit Pension zn verm. Zu erfragen Part.
Oranienstraffe 3 schön möbl. Part.-Zim. (sep.)

mit oder ohne Pension zu vermieiben. N, Bart.
Lranienstr . 4 (Metzgerei) erh. j. lviann K. n. L.
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, 8 , 1, fl. «Sdl . W .- u. Schlaf ». 1424
_ _ »ft« 17 , 2,  Mt möbl. Hmterz. an

«mft Herrn Pi venmctden. '
Venntenstr . 22, 1 möbl. Z. z. v. N. >. 2. 1603
vrantenstr . 42 , H. 3 r., 1 möbl. Zim. zu vm.
ütaniraftt.  60 , H. 3, erh. ein f. Arbeiter Logis.
VtzUippsd « gstraße 37, Krtsp.» schön mobl.

Zimmer Ar venmvlben. 1122
StiVeroH« 20, i,  ein srenndl. möbl. Zimmer an

einen Herrn zn vermietdeu. 1063
ckiöd« sir. 22,1 , möbl. Zim. mitn. ohne Pension,
« »tntfte »« 32 , 1 L, schön möbl. Zirn. zu verm.
Eaalgaffe 4 0, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1606
Schachtstr. 33. 2 r.. sch. möbl. Z. ». vm. 1517
edmUtet « 15, Gtk. 3, möbl. Zim. sof. zu verm.
Schwawacherstr. 17, 2. möbl. Z. m. 2 B. z. v.
Schwalsacherstr . 35, Std. 1 l.. möbl. Zimmer

mit oder ochne Pension zu vermiethen. 1388
Seerodenstr . 11, Mtb. P.. sch. m. Z. b. z. v. 1549
Spiegelgaffc 3 eins. m. Z. an e. H. zu v. 1202
Webergaffe 45» 1, m. Z. m. Pens, zn v. 1598
Wevritzstr. 27 . 1. erh. jg. Mann Kostu. Log'«.
Wörth Kr. 8, 2, sch. möbl. Zim. zu verm. 1583
Wörthstrafie 12, 1, schön möbl. Zim. an einen

Herrn zu vermiethen. 522
«Horkstratz« 10, 2 r., gut möbl. Zimmer mit

ober ohne Pension zu vermiethen. 1342
Zimmcrmannstr . S, P. r., m. Z. zu vm. 952
Möblirtes Zim « « m. 2 Betten zu vermiethen.

Näh. Helenenstraße 25, Part. .
Anständiger Arbeiter ftitbel Kost und LogiS in

Atetzaerei. Näh. im Tagbl.-Berlag. 1594
Gut moblirte Zimmer mit oder ohne Pension bei

billigem Preis nahe am Kochbrunnenzu ver¬
miethen. Offerten unter 4 . «*• 8 * 3 an den
T°gbl.-Berlag. 1«6S

Krrrr Zimmer. Mansarde « .
Kammer«.

Hellmnndstr . 17 schöne Mansarde an einzelne
Person ans 1. April zu vermiethen. Nähere?
Part, recht- . 1666

Kapellenstraße 18 ein große« Zimmerf. Möbel
einzustellen sofort zu vermiethen.

Schiersteinerstratz« 2, Part., eine Mansarde für
Möbel einzustellen zu vermiethen. 1392

fölettit Schwalbachersirast« 8 2 fl . leere
•yf 3t « « « z« vermiethen. 1553
Helles Zimm « m. kl. Raum p. Monat 17 Mf . ,

sowie ein Dachzimmer für 8 Ml . per Monat
sofort zu vm. Näh. Roth , Druckerei,
Römerberg 19. 1656

Kemise « . Stallungen , Sche«« e« .
Keller etc.

Hochstraße 7 Stall für2 Pferde sof. od. 1. April
zu vermiethen.

Karlstraße 37» 2 schöner Keller zu v. 1519Weinkeller
zu vermiethen Wilhelmstrahe 54. 685

Dar

MGllWMlhNkiS-WlM
Lionk die.,

Schiüerplatz I — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie « Beschaffung von

Familien -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
moblirte « Zimmern.

Mikthgesuchc

pnchlgcsnchc
ButterhandLungen

(nur offene Lüden ) , deren Rentabilität nach-
gewiese». zu pachten gesucht. Gest. Angebote unter
8 . O . 0 * 4 * alt (S. agt . 1024) F134

Rudolf Houe < Stuttaart.

II
£

Ein kleiner nm-
M »AW friedigter Garten

zu pachten , ev . zn kaufe » gesucht.
Gest . Offerten Lanqgaffe » , 1.

Kleine Familie sucht zum Juli oder einige
Wochen früher im Pre ise bis 1600 Mk.

» —©■Zimmer-
Wohnung und bittet um sofortige Offerten
mit Preisangabe . 1660

J . Meier , Agentur, Taunusstr . 8S
Suche auf 1. April 3-Zim .-Wohn »ng, 350 vir

500 Mk., ev. 2 Zim. m. hell. ArbeitSraum oder
Laden. Off, an Litoqrapb 4 . V . . Borkstraße 4

Zwei Personen (Mnltcr und Tochter ) suchen
zum 1. April Wohnung , 2 Zimmer od. Zimmer
und Küche, in anständigem Haute . Offerten unter
J . I» 75 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann sucht per
1. Märzschön möblirtcs
Zimm « mit Frühstück

in der Nähe der Langgasse. Offerten unter
A . B . 33 an den Tagbl .-Verlag._

MW—
Referendar sucht per sofort ruhiges mövl.

Zimmer (Schreibtisch) mit voller Pension (nord¬
deutsche Küche bevorzugt ) aus längere Zeit . Sep.
Eiug . er» . Off. mit genauer Preisangabe unter
V. C. « * an den Taabl.-Verlag erbeten.

Dr. phil. s. n »8hl . JRimmer m. Pension
für dauernd zu Ostern bei gebildeter Familie.
Off. u . ff* . W . OO an den 'tagbl .-Verlag.

Per 15. Marz
sucht eine seine Dame ein gut
möblirtes Zimmer , event . mit
voller Pension , in einem seinen
Privathause bevorzugt . Gest.
Offerten unter A . H . 333
postlagernd Postamt 4 erbeten.

Ilerpachtnmieu
16 Restaurants

15 Gasthöfe
zu ver¬
pachten,

zu verk. B . Ansr.
20-Pf .-Marke>i beif.

4 . Ritzer . Halle rt.
Steinweg 4. F86

[gine Sonbcr-Slukgabe bet „SItbfitSmartt bet SBietbabener
Tagblutt" ericheiut am Borabenb einet jeben AntgabeiagS im
ajerlan, Lauggasie 27, „Nb enlbält iebetraal alle DiensigeiuÄe
uub ®ienftauge»ote, welche in ber»achsterscheuienben Nummer
bei „Wiesdabener Taqblan" zur Äuzeige gelangen Bau ü Ub>
au Berlaui. bat Slülk b Psz .. tunt 6 Uhr ab au herbem
uuenrqeitliche tkinsichiuabme. — Bei ichrisklicheu Offerten
empfiebll et sich, nicht Oriaiual-ffeuqniffe, ianbern bereu Ad-
ichristen beizusüaen: für Wiebereriausiung etwa beiflelcgtet
Original-Zeuguige ober sonstiger Urkunden übernehm-n wir
keinerlei Kewühr. —Offenen, welche innerhalb4 Wachen nich»

adaeholl worben(mb, werben uueröffuel vernichiei.l

Weibliche Personen , die Stellung
finde « .

Junge Französin
od, franz . Schweizerin fiir zwei größere Mädchen

und bessere Hausarbeit nach Hanau gcsncbt.
Näh . zn erfragen Dambachlhal 10, 2. 2148

Acker und Lagerplatz an der Schicrstciner-
straße zu verpackten . Rbeinstraße 107, 1 St.

Lagerplätze an der Blücherstraße zn ver-
pachten. Näh . im Tagbl .-Verlag , 0i

Ein anst. Gesäsäftsfrl . s. schön möbl . Zim . im
Vorderst mit g. Pens , im Pr . v. 50—55 Mk, per
15. März . Off, n. «■ » 7 » a. d. Tagbl .-Verl,

Fremd en-Pensrons
AdolphNraße 7 moblirte Zimmer. 844
Zimmer ni. Pension s. israelitisch. Gesltzästt-

tränfem zu vermietben Friedrichstraße 47, 3.

Villa  Beaulieu,
» « Werothal 16,

Haus ersten Ranges.
elegant moblirte Zimmer frei. Elektrisch. Liebt,
Bäder etc. Vorzügliche Verpflegung._

Villa vuMchl, vöHerliraße 5.
eleaante Südzinnner irci , event. mit Küche. 845

Hüvsih mövlirte Zimmer mit oder ohne
Pension zn vermietben Stiilstroße 2, 1.

Pension
Tagbl .-Verloa.

findet geb. D. i. fl. Fam.
z. mäß. Pr . Näheres im

«d

linterricht

Jir . Geschäfisirl . iuibt möbl . Zimm « ev.
it voller Peiifion , Nähe d. Bahnhöfe , v. 1. April,
»ffcrten nur mit Preisangabe an ffl . hang,
rasteta Rh.

Pädagoginin Wiesbaden.
Gymn .- u . JtealMassen von Sextabis Prima.

(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)
Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen

für alle Klassen höherer staatl . Anstalten
vor, bes. z. Kinfülir .-Frelw .-. Primaner-
und Abiturienten - Kxamen . 920

Pr . Lechleitner,
Bierstadterstrasse 4.

Die Anstalt hat seit „zwölf Jahren “ die
1 ory .iigltchstcw Resultate nachzuweisen.

Berlitz School
Rheinstrasse 18 . Part.

Sprachlehr -Institut für Erwachsene.
Oberleitung : Prof . Herlitz.

Allein autorisirt zur Anwendung der Berlitz
Methode. Engl .. I^rz .« Ital . , Russ . u
Deutsch . Nationale Lehrkräfte . Nach der
Berlitz-Methode lernt man v. d. erst. Stunde an
frei sprechen. Probelectionen und Prospeete
gratis. Aufnahme jederzeit.
Weltausstellung 1900: 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

J^ f Istngl. Unterricht u. Konversation
bei ffliss Harne , Vorderes Dambachlhal 5
Sprechstunden 1—3 und 7‘/a—8 Uhr ._

Französ. Convers.-Stnndeü
aiebt eine Französin . Kinder n. j. Damen bevor;
Off. unter 8 . ** . 7 *85 an den Tagbl .-Verlag.

Italienerin (Lehrerin)
nnterr . in ihrer Mutterivr . (Gram ., Convcri ., Lit .i
4 . Viezzoli . Albrecbistr, 18. 2, EckeAd.-A. 1215

gi . . ,.  graph . Privat -Untcrr . (Gab .) ertli
% T P11II jederzeit n. 16-s. stell. Thätigk
r ^ UUI u . «netz . Rödeiallee 12 . 2335

Biolin -Unterricht
erthcilt gründl . conserv. geb. Kapellm. Rn
sängcr Std . 80 Pf . , Fortgeschrittene
1,25 Mk. Gest. Off. u. H. 11 13 » an ben
Tagbl .-Verlag erbeten. 2056

Itcvloren Gcfundc«

Verloren
ein graues Portemonnaie v. Hotel Metropole
bis Kurhaus und zurück, enthaltend 45—50 Mk.,
sowie kl. Goldstist , einige Freimarken und ein
Postschein. Gegen g. Belohnung abzugeben im

.Hotel Metropole.

Verloren
ein Pompadour , cuthaltend Tbegierbillet . Gcg
Bklohnulia abzugeben Victoriastraße 5.

Ein SMlüffelring mit 5 klein. SAlüsjcln
Mittwoch Abend aus den, Wege nach dem Dambachi
tbal oerl . Abzug , geg. Belohn . Frankenstr . 1, 2 r

Entlaufeu ein junger Fop -Terrier , weiß m.
schwarz. Gegen Belohnung adzugebcn Rooilstr . 14.
Part . Vor Ankauf wird gewarnt.

Arlikitsmnrlit

Ein hies. Mode - u. Manufacturgeschäst
sucht zum 1. April eine selbstständige tücht.
V« kSus« iu . Offerten mit Angabe bis¬
heriger Thätigkeit u . Chiffre R . 47 8
an den Tagbl .-Verlag . 2465

PP Offen« Stellen ! ~# 4
Fitiallciterinnen , Casfirerinnen,

Empfangsdamen , Perkäuferiuuen für alle
Branchen , Buchhalterinnen , Stenorgr . -
u . Maschincnschreiberinne « , Buchhalter,
Corresvondent , Reisende , Commis f. Jn-
u . Ausland sucht Intern , kansm . Stellcn-
Bürean , Zeit 24 , 1,  Frankfurt a M . F85

Kaffirerin u.
Buchhalterin

per sofort gesucht für
seines Speeialgeschäst am
Platze . Pa . Referenzen
unbedingt erforderlich.

Angenehme dauernde
Stellung.

Selbstgeschriebene aus¬
führliche Offerten erbeten
unter Chiffre J.  A . 9 an
den Tagbl .-Verlag.

2575

Tüchtiges selbstständioes Mädchen alsBerkänferin
für Special -Biltter - und Eiergeschält gei. Näb,
Molkerei sarg , nseher . Walramstr . 31. 2656

Eonfeetio« ''iSSZSSTST
flicht noch perf . Taillen - n. Nockarbeiterinn . 452

Taikeii- uni! MmMerin
gesucht. (■. Krauter . Nerostraße 23 2. 2534
Tüchtig « erste Taillen - Slrdeiterin fiiidel

dauernde Arbeit Friedrichstraße 33. 1 1. 2627
Tüchtige Taillen - ni Rockarbeiterin sofort dauernd

qesnäst. or. Hlee . Häfnergasie 13, 1. 2587
Tüchtige Rock- n . Tailleiialbeiterinlien , sowie Lehr-

nlädcki. ges. «» rohe . Robe? . Friedrichstr . 14
Selbstständige TaiUen -Arbeiterinncn gesucht

Adolfsallec 6.
Tüchi . Näbmädch. a. Kleid, ges. Häfnergasie 16, 2.
Ein Mädchen , im Kleidelmacbc» geübt, gesucht

Röderallee 10, Pari.
Ein Mädchen zuni Ansbesser» der Wäsche gesucht.

Hotel Tchützenbof.
Eine tüchtige 1. Arbeiterin

t»" t0vkv » (Jahresstelle ) und eine zweite
gesucht bei 1529

R . Denoel . Webergaffe 11.
Eine geübte Kurbelstickerin per

^ sofort gesucht,
fflartin Reich . Mainz . Osteinstr. 4.

Zum sofort . Eintritt
ein Lehrmädchen gegen Vergütung oder
angehende Berkänserin gesucht.

Schukiwaarenhans
J . Spei er Xaehf .,

Langgaffc 18.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen zum 1. April

gesucht. 2689
h. Sfliwenck , Mühlgasse 9.

Lehrmädchen ans guter Famil!
WW gesucht. Künstl . Blnmeil -Gesdiäfl

R . W  8anten . Langgaffe 4, 1. 2393
Mädch. k. Klciderm . gr . erl . Adlerstr . 18, 1. 2280
Lehrmädchen f. Damensch. gei. Nöderallee 10, P
Junges Mädchen kann das Kleiderniackien erl

Fricdrichstraßc 33. 1 l. 2631Modes.
Lehrmädchen für Atelieru. Laden per sof. ge!,

geg. Vergüt . H . StoMzenberpf . Moritzstr . 1.LehrmädchenS
Eine tüditige Haushälterin , welche gut kochen

kann , findet dauernde gute Stellung . Offerten
mit Angabe ihrer früheren Thätigkeit , sowie
Gehaltsansprüche erbitte unter ® . C . ti « an
den Tagbl .-Verlag . 2667

Gesucht für Frankfurta. M. tüchtige, gut cmpf.

so . Jahrg ang. Ro . 101.

Suche mehrere Herrschaftsköchinucn , Ha »«»
mädcken, Alleinmädchen, Zimmermädchen i . f
Hotel und erste Serrschastsdanser • <» » « ■
Stellen -Bürean . Ellenbogenqasse 7, Löbtii.

m'  Gesucht » » S
kleinen Hanöstaud zu einzelner Dame
Nur Bestempfohlcne wollen fich meiden
zwischen 4 u . 6 Uhr Röderstraste 8 , P . ».

Ei » sauberes fieißiaes Hausmädchen
sncht „Mainzer Hoi ". Moritzsiraße 34. 2001

Gin tüchtiges Mädchen , welche«̂ selbstftanbm
kochen kann und Han - nrbeit vermehr,
15. März gesucht Nerotdal 13. 1. - . "L"

Ein anständige », zn jeder Arbeit willige« Mädchen
per 1. März gesucht Hcllmundstr . 12. P . 2233

Tücht . Mädchen mit guten Zeugnissen ge!»«
Dotzheimerstraße 39. Gartenb . It . - 4-U
^T * Ein einfache« junges Mädchen petti«
Moritzstraße 56. Part . ,

Einfaches fleiß. Mädchen gef. Sttrtstr . 18. 248!
tBS”  Alleinmädchen für zwei.Perlonen «ein«

Ka!ser-Friedridi -Rina 17. Grtb . Part . 2480
für Stü« und Hausarbeit

slfCävCMCtt gesucht Nerothal 8 P . 24^2
Ein braves Mädchen ges. Helenenstr . 17, P . 24v6
■W “ Alleinmädchen , welches «. biiraerli»

kochen kann, für kl. Haushalt (zwei Pen .)
aesuckt Oranienstraße 50, Ir.

Tüchtiges Küchenmädche« gesucht. . ->19
Badhaus zum goldenen Kreuz.

Einfaches tüchtiges Mädchen
emer gesucht Adolrsallee 35, P , 2500
Ein r . Mädch. gl . ges. Rheinstr . 81, Backerei. 2o06

Einsaches zuverläss. Franlem
als Stütze und Mithülfe bei Kindern m em
Geschäftshaus sofort oder 1. März gesucht.

Frau Pet . «luint . Schlogplatz

Befferes gut empfohlenes
das Liebe zu Kindern bat.Maschen , °md)  acindjt . Näh.

Hotel Rose . 2564
Gesucht zum 1. Mürz für kl. f. Hanshalt beffereS

Alleinmädchen mit guten Zenarliffen . Zu erfr.
Blücherplatz 3, zwischen 10 u. 12 Uhr bei Klemme.

Ein einfaches zuverlässiges Kindermädchen
für Mitte März gesucht. Näheres Kaiser-
Friedrich -Ring 24, Part . ^

Nettes Zimmermädchen für dre Saison gejucht.
Pension Frankiilrterstraßc 16.

Ein eins, reinl . Mädchen g-iu« MichelSbera 13.
Zunges Mäddien gei. Seerobenstraße 28, 3 links.
Hausmädchen für gleich oder 1. Marz gejucht.

Näb . Delaspeestrane 4.
Ein eins. Mädchen für kl. Haushalt per rS . Marz

gesucht Helenenstraße 15, Part . r.
Ein in der Hausarbeit erfahrene « Mädchen

qesiidjt Schulberg 19. 1.
«SSMAS-U. Ei» ordentl . Ztmmermädchen,

wcldrcs elw. 5- aiiSarbcit übernimmt,
wird für 1. März in ein« Pension g-' E
Elisabetbenstroße 11, Part . Sprechst . 2- 4 Udr.

Jttttges sauberes Mädchen wfort gesucht
Rbeinitraßc 65, Eckladen.f * Ein junge«williges Mädchen gei»«örtbstraße 18. 2. 2v92

Einfaches reinliches Mädcherr » evang .,
suche für bürgerl . Küche und Hausarbeit bei
gutem Lohn per sofort.

Carl Claes . Bahnhosstr. 3.

bei hohem Loh ». Dauernde Stellung . Offert?
U. M.- 8 . O . 93t >9 an Rudolf fflossi*
Frankfurt a. M . (Fcpt. 592) F138

Gern« zum 1. März eins, saubere Köchin nach
Mainz . Oberlt . fflath », Taunusstraße 47.

Einfaches tüchtiges Mädchen-
Atteste , s . Privatstelle . Frau ffiulier.
Stell . -Berm . , Seerobenstr . 4 , Sont .-Lad.

jjf “ Eiii türfitiqe« Mädchen wird gesucht
^Dambachihal 2, Part . .
pr ~ Ein in Küche»- »nd Hausarbeit erfahrene«

Mädchen mit outen Zeugnissen wird gesu«
NicolaSstraße 12, 2. .

Für iosort gesucht gegen hoben Lohn ein tüchtige«
evang. Mädchen , da« ^ bürgerlich koche» kann.
Nettiingshans , hier . ^

Braves zuverläsnaes Mädchen
mit guten Zeugnissen s. rletnen

Haushalt gesucht Wörthstrane 4,3 . 2657
suche zum 1. April ein fteistigeS Mädchen , das

etwas kochen kann und jede Hausarbeit gründ¬
lich versteht. Vormittag , stets und Nachmittags
zwischen 4 und 5 Uhr zu sprechen. Frau
l »r . Christ . Rbeinstraße 40, 2.

Ein Mädchen vom Lande gesucht
ipääÜ * Helcncnstraße 10, 1.
Gesucht eine gr. Anz . AlleinmSdchen . d,e

feine , u . Solche , die einfache Ku« e verft. ,
adr. Haus -, Zimmer «u . Kindermädchen m
prima gute Privatstellen . Fr . fflüller,
Stell .-Berm . , Secrohenstr . 4 , Sont .-Lad.

Junges Mädchen
vom Lande für Hausarbeiten gesucht Bahnhos-

straße 20, Hinterban links Parterre.
V w .f,. . für jede Hausarbeit zu kleiner

Ä/4N9EElN Familie (zwei Pcrs .) gelucht
Dotzheimerstraße 39, Pari.

sBEji— Braves ordentliches Mädchen , welches
die Hausarbeit versteht, z»m 15. März gesucht
Philipvsbkrqstraßc 43. 3 St . rechts.

Hausmädchen,
im Nähen bewandert , gesucht Neroihal 10, Hochp.
Funges Mädchen v . Sande findet gute Stelle.

Nab . Röderfiraße 41. Gemüsladen . 2673
Ein tüchtiges AlleinmSdchen , welches selbst¬

ständig kochen kann, zum 15. März gesucht
Adolphsallee 34, 2 St.

Suche ein tüchtiges suiiges Mädchen zum Kochen
und etwas Hausarbeit für Restanrastoii . Nab.
im Tagbl .-Verlag . üi

Ei » tüchtiges Mädchen in eine Wirthschaft ges.
Metzaeraasse 28.

pf Ein anständiacS , zu jeder Arbeit williaeS
Mädchen aleich gesucht Rheiiiftraßc 81, P . 2680

Jg . br . fl. Mädchen acg. g. Lohn sof. od. später
gesucht Lnisenstraße 43, 1 r . 2687

Einfaches ordentliches Mädchen, welches
Liebe zu zwei Kindern hat . bei gnter
Behandlung und Sohn ans sof . gesucht.

Frau Heller . Porkstraste 3- Part.
Büglerinnen gesucht

Färberei Albrecbistrnße 6.
Gute Wasckifran wödjeiitlidi 2 bis 3 Tage gesiicht.

Zn erfragen im Tagbl .-Verlag.
Tücht . Waichfran , die sauber wäsdii » . auch Wäsche

zu behandeln weiß. Näh . im Tagbl .-Verl . Rh
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Ein tüditifle* Waschmcidcden gesucht Walramstr. 2.
Zuverlässige brave Monatsfran oder Mädchen

zu einer ei»,einen Dame gesucht. Näheres ,m
Taabl .-Verlaa. _Hg

Eine saubere Monatsfra « gesucht. 2678
W . IINeuaasse 17.

Jofort ein ordentliche« Monatsmädchc » gesucht
Dotzbeimerftraße 10, 1.

Anständige« Mouatsmädchen für Morgen« gei.
Adelheidstraße 1b, 3 St . rechts. 25bb

Auiwartemädchensofort gesucht Koldgasse 17, 2.
MonatSmädchenv. 8—3 gesucht Dnmbachthal 17.
MonatSsr. o. Mädch. gesucht Schwalbacherstr. 10,2.
Mona tssrau sofort gesucht Schwalbacherstr. 63, P.
MT Eine Frau zum Brödchentragc» wird

gesucht. lk»l>. Bohnbosstr. 18. 2466
Weckfrau gesucht.

naldaarr . Marktstrasie. 2667
Weekfrau gesucht Bleichstrahe 15a. 2576
Junge - Mädchen für Vormittag« zum Aus¬

lauten gesucht Schwalbachrrftraße6. 2446
Pn Mädchen tagsüber gesucht. 2568

vui -I I4r « rd « l , Webergasse 86.
Jg . M. f. tagsüb. aes. Albrechtstr. 34, 3 r. 2591
Sander « ehrliche Frau wird f. 2—3 Stunden

Vormittag« gesucht. Zu melden früh 8—12 Uhr
Karlstrahe 41, 3 recht«.

Suche sofort zur Anshülse eine saubere anständige
Frau ober Mädchen zmu EssenaustragenJadn-
strahe 26. Bart . 2677

Sin saubere« kräftige« Lausmädchen sucht
Friedr . Stopp , Blumengeschäft, Wilbklm-
strahc 36. 2665

Jüngeres Sausmädchen per sos. gesucht.
« . St, »itA« oi, « iir . Moritzstr. 1.

PQT* Jugendliche Arbeiterin suchen rum
1. März. 2650

Bache & Eahlnny . TaunuSstrahe 5,
Parfiimerie und Drogerie.

Erste Mainzer
Metallkapsel-Fabrik,

Mainz , Mombachrrstratze 33,
jucht geübte (No.38625) F33

Drückerimien,
Lackirerinnen,
Polirerinnen und
Schriftfärbevinnen

bei dauernder Beschäftigung und hohem Lohn.

Weibliche Personen , die Stellung
(« che« .

Haushälterin.
S. alleinsthde. kinderl. Wwe., kath., 50 I ., gesund

und kräftig, in Küche und Haushalt perfect,
s. Stelle bei ält . Herr» oder Geistlichen. Gest.
Offerten Frau Wwe. Mnpp . Marschallgasse 9,
Binnen  a . Rhein. F86

Eine Köchin sucht Stelle als Hans-
bälterin. Karlstrahe 8, 3. St.

laaj ’s Stellen -Bür . , Ellendogengaffe 7,
Telefon 2383 , Laden , empsichlt tüchtige
Herrsch«ftsköch., Alleinmädcheu, Zimmermädchen
für Herrschaftshänseru. Hotel, Jungfer , Haus¬
hälterin, Kiuderfräulein nur mit g. Zeugnissen.

Vers. Kachfran s. Kochst. Mauerg. 19, Hth. 2 St.
Besseres Fräulein sucht Stelle z. weiteren Aus¬

bildung in der feineren Küche in katd. berrschaftl.
Hause o. gegenseitige Verg. Gest. Offerten a»
C, I *yro . M .-Gladbach , Regentcnstr. 131.

Eins . Fräulein s. St . zum 1. April z. selbstst.
Führ , de« Haushalt» b. altem Herrn oder kl.
Familie, wo die Mutter fehlt. Offerte» unterW. r . 05 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht Stelle al« Stühe oder als
Kinderfräulein. Offerten unter V. NI. 5 -»r
an den Tagbl.-Verlag.

Junge« anständ. Mädchen aus guter Familie, das
Liebe zu Kindern hat, s. St . al« Stühe od. dgl.
Off. u. Cb. E . ■*. 2 - an den Tagbl.-Verlag.

sin besseres Mädchen , welche« etwa« kochen
kann, sucht Stelle in kleinem Haushalt zum
1. April. Näb. Walramftrahc 19, 2 l.

hausm. mit 3- u. 4-j. Z . s. St . in s. H., 15. od.
1. Avril. Off. u. » . » . 2 « an d. Tagbl.-Verl.

Fräulein sucht für Nachmittags Stelle zu Kindern
oder Dame. Hochstätte 20, 2 reclit?.

Anst. Fr . s. W.- u. Pntzarb. Adelheidstr. 89, H. P.
Molch- n. Putzfrau s. Besch. Frankenstr. 10, 2 r.
ISP ’ Eine alleinstehende Frau sucht Morgens

Beschäftigung. Fcldsirahc 16, 2. St.
Ehrl. Fr . s. Ab. Lad. zu p. Wellritzstr. 47, H. P.
I . s. Fr . s. U. Mg. 8- 11 Mtst. Lehrstr. 1. Ft 'p
Jung . Mädch., 21 Jabre , sucht Stelle als Amme.

Näh. zu erfragen im Städtischen Krankenhaus.

Männliche Versaue « , die Stellung
finde« .

Wer Stelle sucht» verlange die Allgemeine
Vakanzen-Liste, Maunheim . F71

Ein erfahrener Architekt oder tüchtiger Bnu-
techniker für Bauleitung ». Baudüreau baldigst
gesucht. Näb. >m Taqbl.-Verlaa. 2498 Fq

Sofort gesucht
Reiseveamte von südd. coucurrenzs. Lebens- und

Kinder-Versicherung. Nichtfachleute werden be¬
rücksichtigt. Offerte» sub !>«». 2 « 5 «» an

Haaienateiii & logier l .-K . .
Frankfurt a. M . F84PV" Elnkamrer, "M

gewandt , stadtkundig, zunächst
aushüifsweise , sofort gesucht.
Offerten unter W. N. 835 au
den Tagbl .-Verlag . *Bau-Branche.

Zur Begründung eine« Geschält« für Artikel der
Bau-Branche wird eine damit vertraute zn-
vcrlässiac Kraft gesucht, welche im Stande ist,
das Geschäft selbstständig zu leiten. Dauernd?
Stellung u. Gewiiiubetheilianng. Offerteit unter
l» . I». ro an den Tagbl -Verlaa erbeten. 2675

Ein tüchtiger sebststäiidiger Modelischreincr io-
sort gesucht Wiesbadener Eisengießerei und
Maschinenfabrik.

Tüchtiger
gewandt .Vertreter

zur Wiedereinfuhr «»«» unserer
von früher her noch iu Wiesbaden
sehr beliebten und
renommirten

Lagerbiere,
dunkel (nach Münchener Art),
hell (nach Pilsener Art),

gesucht. § 85

Bmekei der Möeritmeinc,
Neuwied -Niedcrmeudiq.

Agenten für Sebens -Bers . ges. Gefl . Ansr.
mit Ang . des Berufes unter w . C. 52
an den Tagbl .-Verlag erb.

Für die Städte : Frankfurt a/Main,
Wiesbaden,
Mainz

wird je ein Geschäftsführer
zum Vertriebe eine« concurrenzlosen Maffen-
Consumartikeis gegen festes Gebalt und
Umsahprovision gesucht. Bei entsprechender,
energischer und schneidiger Leitung wird hohes
Einkommen garantirt.

Cautionssäbige Bewerber belieben ihre
Offerten unter B . T . 202 au Hwasen-
»icin di Vogler A.-ts .. Frankfurt a M . .
einriir' icven. F8 6

Tüchtiger znverlüsfiger

Heizer,
der auch die Maschinen bedienen kann, sofort
gesucht. 2662

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. m. b. H.

Hauer, ebenso ein gewandter Taglöhncr, der niit
Fudrwerk umgehen kann, sofort oder später
gesucht. 2688

C. Jnug,
Bild - und Steinhauerei.

«MMN »» Möbelschreiuer b.
WWM d. Stell , gesucht.

IA. Biurner & Holm , Friedrichstraße 37.
Ein Tapeziergehülfe ges. Siiftstrahe 12, V.
Tapeziergchülse gesucht Dotzheimcrstr. 17. 2626
Tapezirergehülfen ges. Secbold, Dotzheimcrstr. 24.
Tapezicrgehülse , tüchtig, auf Tapez. sofort

aesn cht. Ooiiis Rost . Oranienstr. 22.
HT Schuhmacher auf Woche gesucht bei

»Ol ». Noi»o « e. TalMlissttciße 28.
Tüchtige Wochenschnklderges. Bleichstr. 12. 2424
^tt r( tss -y e. Wcstensckneider sofort auf

dauerudc blrbcit gesucht.
Gfebriidcr Römer , 4. Manritiusitraßk 4.

Ei« Wochenschneider gesucht Stiftstraße1, 2.
Schneider geiuckk Seerobenstraße 25, Htd. Bart.
Schneider aur Woche ges. Schwalbacherstraße55.

Lehrling
mit guter Schulhilduiig gesucht. 2298

I . W . I. oi,or Bahnhofstraße 8,
' Colouialwaarni und Delicatessen.

Für mein Eiscnwaaren - Geschäft
suche zu Ostern einen Lehrling

mit guter Schulbildung. 1029
Will, . Unverzagt . Lnnggasse 30.

Für nieiue Colonial- u. Materialwaarcu-Grosibdl.
suche ich zum baldigen Eintritt einen 2005

Lehrling
mit schöner Handschrift.

Ud . IVeygnndt , Kirchgasse 34.
Wir suchen für Comvtoir und Laden

einen Lehrling
aus achtbarer Familie per 1. April cr. 2561

(■iebrüder Erkel.
gesucht. Rhein . Frnchtsäste-
Fabrik , Adelveidür. 11.  1974Lehrling

Lehrling
mit guter Schulbilduiig und aus guter
Familie van einer Weingroßhandlung gei.
Gute Ausbilduua i» allen Geschäftszweige».
Off. »ub J . V.  5 * a. d. Tagbl.-Verl. 2616

Gesucht

Lehrling
mit Berechtigung zum Einj.-Frciw. und schöner

Handichrift für Weingrohkaudlung, die in
lebhaftem Verkehr mit dem RnSlnnde stcbt,
aesncht. Selbstgeschriebene Offerten unter
S». dl . SS au den Tagbl.-Verlag. 2612

Schlosserlehrl. p. sos. o Ostern ges. Oranienstr. 4.
Friseurlehrling zu Ostern aeiucht.

W . W '» rs <linrn . HelllNNUdstrgslk 40.
sofort ein junger Mann
für eine Kuranstalt zur

Mitnülse in den Bädern « . Bedienung
der Kranken . Nur Solche , die ehrlich « *
willig sind, wolle » ihre Offerten unter
V . C. 02 im Tagbl .-Verlag abgcben.

Ein ordentlicher HaNsbUrsche
gesucht Metzgergasse 23.

Hausbnrsche gesucht Totz-
4 ) Uliy4l heinicistraße 47a, V.
Ein junger Hansbursche ges. Kirchgaffc33.
Ein Laufjunge aeiucht.

C. e liriider Römer , MauritiuSstrasse 4.
ßM " Ein zuverlässiger Kutscher neindit für

Geschgftswagc» zu fahren. Adolpbstrnße 6.
Ein zuverlässiger Knecht geiucht Steingasse 86.
Py Gewandter vcrhcir . Taglöhner gegen

Nohen Lohn Hclcnenstraßc t , 2 l.

Männliche Personen , die Stellung
_ suchen.
ISF “ Für braven Jungen Kochlchrlingsstelle

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6g

Arbeitsnachweis Rathhans, 2*«:
44iir <ner , 45 J . alt , verh ., mit voraüsfl.
Ki ‘ ii |; n . , sucht moT.  nute Stelle.

Mann sucht Volontärstelle
aus kaufm. Büren». Offerten

unter R . I». so an den Tagbl.-Verlag.
php ~ Junger Mann sucht Volontärstelle aus

kaufm. Bürea» zu Oster». Angebote unter
3» an de» Tagbl.-Verlag.

Ein Junge sucht Lehrstelle bei einem
Architecte». Gest.Mittheiluiige» unter

O» an den Tagbl.-Verlag.
Herrschaftskutscher, verheiratbet.

_ 29Jahre alt , «.Kavallerist, Vers, im
Fahren wie Reiten, m. guten Zeug»., sucht Stell.
Derselbe geht auch ». Auswärts . Offerten u.
F6 R . S2 an den Tagbl -Verlaa.

K. R.

R.

Tages-Herynkaltttnaen
/turüaus . Nachmittags4 Ubr: Concert. Abends

8 Ubr: Concert.
^iönigliibc Schauspiele. Abends 7 Uhr: Heimath.
Äesidenz-Tkeater . IU'ds. 7 Mir: Unsere Panline.
Maköalka-Hheater. Abends 8 llbr : Vorstellung.
Äeichskalken-Tbeater . Abds.8Ubr : Vorstellunp.
Heilsarmee . Abds. 8'F Ubr: Oeffentl. ?!eriamml.

Mreins -Uachrichten
Turii -Keselllchaft. 3—4' /. Uhr: Turnen der
" Mcidchcii-Abtbeiluiig. 4' /-—6 Uhr: Turnen der

Knaben-Abtheilung.
Kranken - und Sterbekalle der Metallarbeiter.

Von 8—10 Ubr: Versammlung.
Mänuer -Turnverein . 8 Uhr: Fechten. 9 Uhr:

Büchcrnilsgahe und geielliae Unterhaltung.
Krieger - und Militär -Verein . Abend« 8' - Uhr:

Gesangprobe.
Sparverein Mellend. Abends 8'/- Uhr: Vercin«-

abend und Einzablniig.
Stemm- u . King -Llnb Kthletia . 8' /-Ubr:Uebnng.
Hurn -Merein. Abends 9 Uhr: BücheranSgabe

und gesellige Zusammenkunft.
Männcr -Äelangverein Auiau . 9 Uhr: Probe.
Evangelischer Männer - u . Sünglings -Werein.

Abends9 Uhr: Gebetstundc.
Lvrillsicher Kerein juuger Männer . Ilbends

9 Ubr: GebetSstuiide.
Scharr' scher Mänuer -Hhor. Abds.9Ubr : Probe.
Härtner -Verein 4»edera. 9 Ubr: Versammlung.
Hesellschast Aidelio . Abends 9 Uhr: Probe.
Verband der Lapezirer-Hekülsc« . 3lbcnds9 Uhr:

Versammlung.
Verein der Mürttemberger . Miesbaden . 9 Uhr:

ElebiirtStags-Feier Sr . Maj. des Königs von
Württemberg.

Miesvadencr Militär -Verein . H. V- Abend?
9 Uhr: General-Versammlung.

Verein für Sandknngs -Lommis van 18S8.
Abends 9'/- Uhr: Zllsämmenkunft.

Aürger -Schnken-Carvs . Vereinsabend.
Lebrerinnen -Verein für Massa» . H. V - Mit-

alieder-Bersämmlnna.

DWMMMWD
Versteigerung van Nutz- ». Brennholz >ni Großb.

WnlddistrictGrub bei der Griechischen Kapelle,
Vorm. 10 Ubr. iS . Tagbl. 99 S . 18.)

Einreichnng von Offerten ans die Lieferung der
weisiglasirte» Verblendzieqel für de» Neubau
de? VolkSbrauiebades an der Roonstraße, im
Rathbause, Zimmer No. 41, Vormitt. 10 Ubr.
iS . „Amtl. Anz. No. 25" S . 2.)

Einreichung von Offerten aus die Liesernng von
Weißzeug für die Kgl. Badeanstalt zu Schlanaen-
bad an die Derwoltuna daselbst. Vorm. 11 llhr.
lS . „Amtl. Anz. No. 22" S . 2.)

Einreichung von Offerten ans die Lieferung va»
hartgebrannten Rinaasensteinen für die Ver¬
waltung der Gas -, Wasser- ». Elektrizitätswerke
vom 1. Avril 1902 bis dabin 1903, im Ver¬
waltungsgebäude, Marktstr. 16, Zimmer No. 6,
Vorm. 12 Ubr. (S . „Amt,. Anz. No. 25" S . 2.)

Deisleigeriing von Jmniobilicn der Ebelente Wilh.
Silbereiien zu Dotzheini, im Gemeiiidehanse das.,
Nachni. 3 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 12" S . 1.)

Meteor "ojoyische zSeoboäituugen
der Station Miesdaden.

27. Februar 1902. 7 Ubr
Morg.

2 Ubr
Nackini.

9 Uhr
Nbds. Mittel.

Barometer*) . . . 740.7 789.2 7433 741.1
ThermometerC. . . 1.2 4 3 1.9 2 3
Tilnstspann. (mm) . 4.1 5.6 5.0 49
Rel. Feuchtigkeit(u/o) 82 90 95 89
Windrichtung. . . O. O. O.
Niederichlagsh.(min) — — 2.4
Höchste Temperatur 4.7. Nicdr. Temper. 0.9.

*1 Die Barometeraugabcn sind ans 0"
Normalichwere reductri.

Wetter -Serichr
des ,,Wirsbudruer Togdlatt " .

Mitgclhcilt ans Grund der Berichte der deutschen
Seewactc iu Haniburz.

NZtackbruckverdsren.»
2. März : wolkig, Niederschläge, Sturmwarnung,

normal lemperirt.

Auf - und Untergang für Zonn » und
Mond (C).

/Durchstanc, der Sonne durch Süden nach mitteleurovänLer îeil.

1902 I
März. ^

IM LÜd.
Ubr Min

Ilnsa. l Unlerg.
iUhr Mi :, Uhr Mm

ij Anfg.
IlUhr Mrn

C
1 Unter «.
jUhr Min.

1. j
2.

12 40
12 40 j 7 14

17 12
' (i 6 !

6 8 ;
11258« .!
i! 1 498.

10 7 V.
10 46 B.

Ferner tritt ein für den Mond:
am i . März, 10 Ubr 2!bdr„ Erdferne; am 2. März,
11 Uhr 39 Min. Lorm., lrtzic? Viertel.

ffl)enter ssMccrte |

Königliche ^ Schauspiele.
Samstag, den 1. März.

62.Vorstellung. 8b. Vorstellmig im Abonnement« -
Heimath.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermanu.
Regie: Herr Köchh.

Mersonen:
Schwartze, Oberstleutnant a. D . Herr Köch».
Maada, I seine Kinder . . , »
Marie, j au« erster Ehe . Frl .Doppelbaner
Anguste, geb. von Wendlowrki,

seine zweite Fra » . . . . - Santen.
Franziska von Wendlowski,

deren Schwester . Frl . Ulrich.
Max v. Wendlowski, Leutnant, _

Beider Neffe . Herr tod)» ab.
Heffterdingk, Pfarrer zu . _

St . Marien . Herr Lefsier.
Pr . von Keller, RegierunflSrath Herr Schreiner.
Prof .Beckmann,pciif.Oberlehrer Herr Andnano.
von Kleb«, Generalmajor a. D. Herr Rndolvv.
Frau von Klebs. Irl . Schwartz.
Frau Landgerichtsdircctor Ellrich »̂rau Baumann.
Frau Schumann . . . . . - Frl . Dewitz.
Therese, Dienstmädchen bei ^ „ „

Sckiwartze . Fel . Koller.
Ort der Handlung: Eine Piovinzialstadt.

Zeit: Die Gegenwart.
* * * Magda : Frl . Grete Ggenotf vom Stadt,

theater in Salzburg als G-ist.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 '/- Nhr.

Mittlere Preise

Sonntag , 2. Mürz. 63. Vorstellung. Bei auf.
gebobkiiem Abonnement. Anfang 3 Uhr Nachm.
4. Volk«- und Schüler-Vorstellung. Da« groß«
Licht. Scbalispiel i» 4 Aufzüaen von »reiix
Philivpi. Ermäßigte Preise. — Abend« t Ubr.
64. Vorstellung. 36. Vorsiell. 'M'Abomienient 0.
Lobengrin. Romantische Oper in 3 Ilkten vou
Richard Wagner. — Mittlere Preise.  _

Refideu ?- Theater.
DirecUon: Dr. phil. H. N «« ch-

Samstag, 1. März. 158. Abonnements-Vorstellung.
Grst -Anffülffung.

Unsere Panline.
Lustspiel in 4 Akten von Gustav von Moser und

Paul R. Lehndard.
Regie: Gn » a» Kchnltze.

Verso»«» :
Max Kruie, Jnspector einer

Hagelversicherung . . . . Ö an®
Asta, seine Fra » . . . • . • Marh Spieler.
Hans Werder, ihr Bruder,Einj.-

Freiwilliger . Daul Otto
Pr . Ratbmann, Arzt . . . . Tbeo Obre.
Frau Baudi«, Wiitwe . . - söffe s ^ u' -
Franz Mntins , Weiuhändler . Gustav schultze.
Daleska, seine Tochter . . . Elle Tillmann.
Balduin Lämmchen . . . . Rßdoll Vanak.
Fra » Henkel, Mietbssrau . . Minna Agte.
Pauline Herzlich, Mädchen bei

N „̂se . . Käthe Erlbolz.
Peter Hoffmaiin. Portier . . Hkrmaiin : »nz.
Erster Sänitzmann . Tmul lött ) and
Zweiter Schutzmann . . . .
Ein Dieustmaiin . Richard schund.
1. u. 3. Akt: Wohnung von Kruie. 2. u. 4. Akt.-

Wohnung der Frau Boudis.
Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.
Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach ' /-10 Uhr.

WattjaUa -Theater . Manriti»sstra«e1a.
Svecialiräten-Vorstellnng. Aniana Abends 8 Ubr.

ReichshaUeu -Theater . Siiflstratze 18.
S '-.ecialitSt«„«Vor>teN>i»a. Nniana Abends 8 Ubr.

Auswärtiye Theater.
Frankfurter Stadttkeattr . - Opernhaus.

Samstag : Häusel »nd Grelel. Hteraun Wiener
Walzer. — Sonntag , Nm. 3' /» Uhr: Pa « iuße
Mädel. Abdr. 7 Uhr: Lobengrin. — Schanspiel-
hans . Samstag: Uriel Acosta. — Soniltag , Nm,
3 Uhr: Alt-Heidelberg. AbdS. 7 Uhr: Mamiell
Tourbillon.

Mainzer Ktadttliratrr . Samstag : Zwei Eisen
im Fcnec. _ __ __

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, den 1. März.

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrme&
1. Festmarsch . . . Joachim.
2. Ouvertüre zu „Pon Juan “ . . Mozart.
3. Nocturne . J . Vogt.
4. Volksscene aus „Der Eran-

gelimann“ . Kienzl.
5. Ouvertüre zu , Mignon“ . . . Thomas.
6. XII . ungarische Rhapsodie . . Liszt.
7. Benjeuse für Streichorchester

und Harfe . E.Hartmsn ».
8. Einzug der Gäste auf Wart¬

burg aus „Tannhäuser “ . . . Wagner.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Rosamunde“ . Frz.Schubert.
2. Serenata napoütana . . . . J ’aladilhe.
3. Introduetion a. „Pie ZauberflSte“ Mozart.
4. Liebesgöttin -Walzer aus dem

Bailet „Pie Braut von Korea“ Bayer.
5. Ouvertüre zu „Si j ’Jtals roi* , Adam,
6. Drei Charakterstücke aus „Aller

Herren Länder“ ,,,,,,  Moszkowski
a) Russisch, b) Polnisch,
c) Ungarisch,

7. Erinnerung an Lerfzlng,Fantasie Rosenkranz.
8. Rasch in der That, Sehnall-Pelka Job , Strauss,
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1- .-LSSÄ &iSÄMÄiSViSÄlitsr -.v ^ s lAi fzi  KLLLLLLUL -̂ ’ ‘
37,

1 JrooO tft *1 *■.cuuai —

Meggen von 90 Ml
3' ,, do. » 93 »
3V, do. » 96 »
37. do. » 97 »
4. . Hanau »
4. . Heidelberg v. 1901 » 103.10
4. . Homburg v. d. H. »
4. .
4. .

do. von 99 *
fCaisersl. v. 91 » 102.60

37, do. von 89 » 97.30
37, do. » 97 97.30
4. . Karlsruhe v. 1900 » 103.70

91.803. . do. von 86 »
3. . do. »89 » 91.50
3. . do. »96 »
3. . do. »97 » 90.10
37, Kassel fab ?.) *
4. . Köln von 1900 * 103.40
37, Limburg (abg .) »
4. . Ludwigsh . v. 1900 »
4. . do. von 90 u. 92 »
37, do. »96 »
4. .
4. .

Magdeburg v. 91 »
Mainz v. 91 » 103.20

4. .
4. .

do.
do.

»99 »
» 1900 103.20

3*/, do. » 78 n. 83 »
37, do. » 86 u. 88 »
3" , do. (abg .) ,1. »
37, do. von 94 »
4. . Mannheim v.99 »
4. . do. von 1900 » 103.40
37, do. 7» RR »
37» do. » 95 » 98.
37, do. »98

103.804. . Mönchen v. 1900 »
4. .
37»

Nürnberg »
do. » 98.10

4. . Pforzheim v. 99 » 102.90
87, do. ("abg .) v. 83 »
4. . Wiesbadenv . 1900 »
37» do. (abg .) »
87, do. von 87 »
37, do. »91 »
37, do. » 96 99.
37'» do. » 98 —
3V, Worms von 87/89 » —
37« do. »96 » 97.70
4. . do. » 92 —
4. . Würzburg v. 99 » 103.25

37» Amsterdam b.fl. 99.10
47, Buk . v. 84 (conv .) Jt —
47, do. »88 » » —
4V« do. »95 » » 92.20
47« do. »98 » » —
4. . Christiania v. 94 » —
37, Kopenhagen v .86 » —
4. . Lissabon » 75.
3,8. Neapel st. gar . Le 94.70
3,8. do. (kleine ) » 94.50
4. . Rom (!. Gold ) gr . I » 100.80
4. . do. ILVIII 100.80
4. . Stockholm v. 80 Jt —
0. . Wien (Gold ) » —
5. . do. (Papier ) » —
4. . do. von 98 Kr. —
6. . St. Buen .-Air . 92 Pes. 37 .10
47, do. £ —

Divid.
Vorl. L. Bank-Aktien
10,8 Titsche. Rb . Jt 152.50
97 Frankf . Bk . » 186.
7 Badische » R. 115.80
7 ! 0 B. Lind . TT. Jt 70.30
5 Berliner Bk . » 90.30
4 Brest .D.-B. » 83.
7 6 Grinst . Bk . s.fl. 136.50

11 11 Dtsche . Bk . M 213.
4 »Eff . u . W . R .llOÖ.
5 »Gen .-Bk . Jt 1105.50
6 »Ver .-Bk. » 120.70

10 9 Disk .-C.-A. » 196.60
9 8 üresd . Bk . » 138.80
8 » Bankver . * 106.
9 Frkf .H .-Bk . » 1190.30
77 r » Hvp .C.-V. » !130.20

Mannb . Bk . »
6 6 Mitteid . O.B. » 1111.30
5«» 14°/>° Oest .-U.B. Kr. 117.50
8 Pfalz . Bk . Jt.  113.
9 »Hvp .-Bk . » 1173.
7 Pr .B.-C.- R. R. 139.50
8 77- Wien .B.V .ö.fl. ! —
6 Wrtt .N.-B. sfb1 —
7 .Ver .-Bk . » 145.20

vot̂ l  Industrie -Aktien.
- 13 127, Al.(50°loE.) Fr 156.50

0 4.03 B. Zckf . Wh . fl 77.
8 S.Ibl .(40°VE).4t

do . 600 3000r » 105.40
15 15 Bleisf .Fab .N. » 225.
3 0 Brau -V. S.-T. » 42.

13 13 »Binding » 235.
1 7 7 »Duisburg » 120.

12 127, » Eiclie ICiel » 192.
4 0 »Essigbaus » —
8 8 » Hen .Frkft . » 138.
8 8 » » Pr . Akt . » 143.
9 8 »Kempff » 131.

13 14 » MainzA .B. » 271.
77 2 7 1/* »Parkbr . » 108.
9 9 » Sonne,Sp . » 128 50

13 13 » Stern,Obrr .» 241.50
6 6 »Storch .Sp. » 102.
7 47- » Tivoli , Stg . » 100.50
6 57» » V.Gr .u.Sg . » 100.
5 5 » Wergrer ,\V. » 91.50
6 6 » Nic.JIofbr . » —
7 5 »Nürnberg » 100.50

) 67 2 61/* » Pforzheim » 107.
8 8 » Worms Oe. » 125.
8 Cem.Heidelb . ■> 118.

) 8 » F . Karlst . » 93.
14 » Lothr . Metz» 131.50

24 Ch.B. An.u. S. -Ä 382.50
do. 600r » 382.50

7 0 Ch.Bl .Silb.Br . » —
15 16 » D.G.u.Sl.S. » 277.
14 » Fbr .Gldbg . » 175.
5 do. Griesh . » 215.

20 Ch.Fw .Höohat » 349.50
0 do. Mühlh. » —

127, Chem. Albert » 167.20
5 5 » Ult . Fk . V. » 74.50

10 10 El . Aoc. Berlin » 130.
0 0 » Anl . Köln » 26.50
7 0 » Cont. Nrnb . » 1 65.20

15 12 » Ges. Allg . » 195.50
7 0 » HeliosICöln » 38.60

11 10 » Lahmever » 118.
57» 5 » Licht u.Kr . » 102.30

15 0 » Schlickert » 123.70
10 8 » Riem. 11. H. » 146.

67, 6V* * Utn .Ff .AE » —
67» 6 do. Zürich » 123.
8

9
Filzfabr .Fulda * 102.80

9 Gas F rankt » 167.
12 0 Gelsk .Gn sst . » 121.

7 Gum. V.Brl .Ff . » 117.
9 Kalk Rh . W. » 105.

12
Kupfw . Heddh .» 80.
Lederf .N. Sp. » 162.

2
0

Löhnb .-Mühle * 75.
6V, Masch .A.Hilp . » 69.50

10 6 do. Klein » 117.
16 Mseli.ßielef .D. » 210.
10 » Fab .u.Schl. » 129.10
10 5 » Gsm.Deutz » 119.
5 0 » G.Hemmer » —

15 15 » Karlsruher » —
10 10 * Mot. Oberu . » 126.
12 12 » Schp .Frth . » 173.
0 0 » Witten . St. * 41.80
6 4 Mehl- u.Br .H. » 94.
6 6 Oelfabr .Ver.D » 113.

11 11 Pinselt . Nrnb . » 168.
5 Prz .Stg.Wess . » 88.
9 Schst .V.Fulda » 110.

18
0

Siero. Glasind . » 242.
2 Spinn .Lamp . » 80.
674 » Ettlingen » 108.50
8 5 » u. Bvr.Göp. » 88.
0 » Nordd .Jute» 38.80
0

8
» Westd . » » 70.

8 Tk .Tb .Rg.abg . £ --
9 4 Verl . Deutsche ,tt 101.30
0 0 » Richter » —
5 » Kölner » —
7 7 » Strassburg » 113.80
0 Verz . EisHilg . » - —

15 Zellst .Waldh . » 219.40
4 0 » Ver .Dresd . » 33.80

Dirid.
VorL L. äergwerks-Aktien.
167- 137. Boch .Bb.u.G. M 201.60
9 Bud . Eisen w. » 113.70

29
20

Conc . Bersfb. » 269.50
20 Eecbweiler » 202.
13

12
Gelsenkirchen » 168 50

11 Harpener » 166.
15 Hibernia » 162.80
10

14
Kaliw .Ascbsl. » 144.50

16 Laurabütte » 205.40
17 Westereg . Al. » 194.50
47» do. Pr .-A. » 106.50
57» Kön. Marienb . » 42.50

11 Massen » —
10

147',
Obschl .Eiseni . » 126.20

14 Riebeck -Mont. » —
10 10 Oestr .Alp.M. ö.fl. 200.
6 Dux-Bdb.abg . » —
67. 7 Gz.Kfl.EB.uB. » i 123.50

v “i Tidi . Akt . von Transp .-Anst.
67- Braunscb .Lds . Jt 126.20

107. Ludw .-Bexb . s.fl. —
67. 67. Lüb .B.Hamb . Jt —
27. 3 Marienb .Mlaw.R. 69.
67. Pfalz . Maxb. s.fl. 139.50
57« » Nordb . » 129.80
6 Allg . D. KIb. M.\ 16.
87, » Lok .-Str . » —
37. Lass . Str .-B. » —
7 67» Südd . Eis.-G. » 127.50
8 10 Hamb .-Ara.-P . » 116.30
77- 87» Nordd . Lloyd » 114.80

do. ult. » —

- 6 V.Ar .u.Cs.P. ö.fl. 120.
6 51', do.St.-A.v.94 » 105.
77, 6-4 Böhm . Nordb . * —

117» 12' -, Busclitehr . A » —
13 117. do. B. » —
67'. 6- 4 Lemb .Cz.Jass . » —

57 .o 67, Oest .Ug.St .B. Fr. —
7° 74j » Sb.(Lmb.) » 18.70

57, 57. » Nw.Lt .A ö.fl. -.
6 67. j do. Lit . B » 1-
1 1 Raab .Oed.Eb . » j-

47« 47,i Rchb .-Pb.C-M» !-
0 5 Stuhlw .R.Grz. » —
5 5 Ung .-Galiz . I » —
6 6°° Gotthard Fr. —
47, 47» Jur .-Spl. Pr . A » —
4 4 do. St.-A. » —
0 0 Jr . Genusssch . Jt —

Seh 'v.Centr . Fr. —
5 5

| 5l/-2
1 » Nordost » —

5 Ver . Schweizb . » 98.70
5 4 It . Mittelmb . Lo 87.10
7 It . Gs.Sic. E.B. * —
67s 674 It . VIr. CAd.N.) » —
l «o 1 Westsicilianer » 31.70
47= 5 Anatol .E .-B. Jt 88.60

Iwang . D. (g.) - —
5* b ÖSBLux .Pr . Hri , Fr. 96.30
0 0 La VI. Vrz.A. Le —

0 0 do. St.-Akt . » 39.50

Zf.
37»
8",
8. .
8'/,
3'/,
8. .
4. .
SV» Iff!
3*/,f
3. .
81/»
81/»
3. .
4. .
4. .
8'/*
3. .
3. .
4. .
3' /.
3' /,
8. .
37»
1.6.
1*/«
I" ,

.
4. .
4. .
1. .
z. .
2.4.
4. .
3V'
3. .
4. .
4. .
3' /«
5. .
3. .
4' '«
47.
47*
4V«
47»
4V«
3. .
5. .
5. .
5 . .
5. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
3 ' /.
37,
37«
3. .
4. .
4. .
37,
3. .
3. .
4. .
4. .
1. .
1. .
1. .
4. .

5. '.
4. .
47,
47,
47,
5. .
4" ,
6. .
37,
3. .
47*
4. .
37,
5. .
5. .
6. .
3. .

Staatspapiere,
D. R.-Anl. (abg .) M
» » — »
» » — »

Pr . c. St -A. (abg .) »

Bad. St .-A. »
» 0 . (abg.) »

Bayr . Abi -R.
» E.B.u.A. A.
> E. B. Anl.

Hamb . St .-Rente
» St - Anl.

Gr. HesH. St.-R. »
»Anl .(v.99) »

Sächsische »
Württ . A.

» » (abg .)

Franz . Rente Fr.
Gr .K.B.A.stfr .v.90 >

» Anl . t . 87 »
» » » , fiel.) »

Holl . A. . 1896 b. fl.
Ital . Rentei . G. Le

» » ult . »
» » 100f)r »
» * kleine »

Norw . A. v. 92 M.

Oeet. Ooldrepte ö.fl.
» E .B.c.E .G.stfr. »
» St .O. IE . .T.) S. »
» (abg . G. GL .) »
» Lokalbalm Kr.
» Silb- Rt . .Tan.B.fl.
» » » Anril »
» Pap . » Febr . »
* * » Mai »

Portug . St.-Anl. Jt
» Tab .- » »
» Buss. Scb. £

Rum .(al t) v.81-88.Ä
» »92 »
» » 93 »
» Schatzamt . »
» von 90 »
. » 91 »
» » 94 »
» » 96 »
» » 98 »

Rüge. Gong. v. 80 »
» Gold.Av.89»
» » TT» 90»
» St. R.v.94aKRbl.

Schvr.0 .v.80fabg.)J4
» » » 86 »
» » » 90 *

102.40
102.50
93.

101.90
101.90
92.80

105.50
160.20
100.50

100.60
92.40

100.20
91.50

105.70
100.20
90.75
91.30

164.10
100.50
100.60
92.20

102.
39.90

100.60

100.60
100.60

103.

125.
101.10

101.70

101.80
42.25

28.
97.
97.20

92.
Serb . amovt . v. 95 »
Span .v.82(abg .)Peg.
Türk .-Egyp .-Trb . £  98 .90

» Zoll-Ö.v.86 Fr.
» Fund . »88 Jt  100 .60
» priv .gtfr. » 90 »
» cong. » »
» conv.LitB . Fr.
» » G. »
» » D. »

Ung . Gold-R. M
* » (kl.) »
» Fis . Thor »
» St.(K>.)Rt . Kr.
» E.B.v.89stf.G. Jt
» » Silber 8. fl.
» Inv .-A. y. 88 M 101 .30

Arg .i.G.-A.v.87Pes.
» * von 88 M

Chin . St .-A. v.95 £  105.

» » v. 96 £  100.
» » » 98 »

Bgypt nnffic. A. Fr.
* privil . » »

Mex. inn . T-TV Pes.
»äus .v.99stl408 ^ 100.
» » 2040r »
» eong. Pes.

Zf. Provinz - u . Städte -Anl.
4. .
87,
87,
37-
3. .
37,
37,
37«
37,
37,
37,
37,
.37,
37,
37,
37,
4. .
4. .
3. .
37,
4. .
37,
37,
37,
4 .

Rheinpr .XX .XX TJt-
do. X. XII -XVI »
do. XIX »
do. XVTTI »
do. IX . XIu . XIV »

Prov . Posen »
Frkf .a .M.L.N ». Q »

do. Lit . R (abg .)
do.
do.
do.
do.
do.

86
91
93
96
98

8 v.
T .
IT»
V»
W

do. Str .-B.» 99 »
do. v. Bockenb . »

Berlin von 81792 »
Bingen von 1900 »
do. » 1901 »
do. » 95 »
do. » 98 »

Darmstadt v. 91 »
do. von 88 u. 94 »
do. » 79 u. 81 »
do. » 97 »

Erlangen v 1900 »

104.
100.
ICO.

99.
99.
99.
99.
99.
99.
<9.
99.

102.60
I

1104.

Zf. Pr .- Obl . v . Transp .- A.
37,
4. .
37-
47,
4. .
37-
47«
47,
47,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
47,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
5. ,
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
8. .
3. .
5. .
3. ,
3
3. .
3. ,
4. .
4. .
4.

Bg.-M.E.-B. L.C M.
Br . Ld .E.B.G. E.2. »

do. Gm. Kabz .) »
Homb . E. B. g.fl.
Pfalz . Bx.Mx.Nd. Jt
do. (convert .) »

Allg .D . Kleinb.
do. Ser . VIII
do. » IX
do.
do. Sor. IV-VI
do. » VII

Cass.Strasaonb.
D.E.B.G.Frkf .S.I
do. Ser . II

S. E.B.G. Darmst.

99.60
102.
95.80

103.70
99.60

Böhm . Nb.gtf.i.G. ^4 ;101-60
» Wstb .stf .i.S. ö.fl. j 90.90
do. in Gold Jt
do. von 95 Kr.

Blisabethb .st .i.G. Jt
do. (kleine ) »
do. stf . inGold »
do. » (kleine ) »

Kr.  E.Nb .v.72i.S. ö.fl.
do. v.87 i.Silb. »

Fr .Jog.-B.i. Silb . »
Gal .K.L.B.stf.LS. »
Gr .K.v.71 stf.i. S. »

» 72 » »
» 63 » »

Kgob.0 .89 » »
do. in Gold M

Lb .C.-J .stpfl.i.S. ö.fl.
do. gtfr. i. Silb . »

Oegt.Lokb .gtf.i .G. Jt
» Nwb .sf.iG.v74 »

100.
98.80
98.90

102.
102.

100.
99.75

104.
104.
102.20
98.60

109.
do.Lit !Astf. i.S.ö.fl. GM .S0
do. » B » *
do.Sb.(L)sf.i.G. Jt
do. »
do. Fr.
do . v.71 (neue ) »
»U .8.73 '74sfiG M
» Br . R.72sf .iG R
» St.R.83sf .i. G. M
do. 1-SE .gf. i G Fr.
do. v.85stf . i . G. »
do.9Fjm .sf. i. G. »
do.(Eg.N.) sf. iG »
do.v.95gtf . i.G. Jt
do. 200ersf .i. G. »

Prag -T9nx.gf.i.G. »
do.v.96stfr .i.G. »

R.Oed.Eb .gtf.i. G. »
do.v. 91 gtf. i. G. »
do.v.97stf . i. G. »

Rndolfb .gtf.i.S. ö.fl.
»Salzkg .stf .i. G. Jt
do. 400erstf . i .G. *

5. . !Ung .Gal .sf. i.S^ dL
Ital . stg .2500er Le

do. 500er

108.40
103.
91.70
67.50
67.70

110.20
109.70
102.20
92.90
90.30
91.80
92 60
86.80

104.70
85,
80.20
73.50
72.50

101.83
101.80
109.20

2,<
2,«.
4. .
4. .
2,. -
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .t

Ital . Mittelmeer
do. 500er

Liv .C., D.u. D./2
Sardin . Sek.
do. (500er)

Sicilian . v. 89Gr.
do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd .-Ital . A.-H.

4. .
4. .
4. .
37,
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37,
37,
4. .
4. .
4. .
4
37»
37,
37,
4. .
4. .
4. .
37,
37,
4. .
4. .
37,
4. .
4. .
37,
37,
37,
37,
37,
3. .
4. .
37,
4. .
4. .
37,
37,
5. .
5. .
47,
4. .
4. .
37,
4. .
4. .
37,
37,
37.
37,
4. .
37,
37,
4. .
4. .
4. .
3-,,
37,
4 .
37,
4. .
4. .
37,
37,
4.
4.
4.
3*/.
37
4.

Fr . H .-B. S. XIV Jt
do.XVI u. XVII*
do. XVIII »
do. XII u. XIII »
do. XV

F r.H.-C.-V.fabg .) »
do. 15-19, 21-26 »
do.27.37. 39u .42 »
do. Ser . 31 u. 34 »
do. 8.35. 36 u. 38*
do. Ser . 40 n. 41 »
do.S.28,30 .32,33 »
do. Ser . 29 »

Fr . Lw .O.-B.D.-J . *
do. N.-P . »

H.H.-B.S.141-250»
do. 251-340
do. 1-45 (abg .) »
do. 46-190 »
do. 301-310

Mein.Hyp .-B. S.II »
do. Ser . VI . *

do.S.VIIunk .1906»
do. (abg .) _ »
do. unk . b. 1905 »

M. B.O.A.GGrJII »
do. Ser. III *■
do. unk . b. 1906 *

Nass . Ldsb . Lit . Q. »
do. R.
do. ,T.
do. F. G.H . IC. L. »
do. M.
do. N. »
do. P . *
do. O. *

PfBlz. Hyp .-Blc. »
» » » *

Pom. Hyp .- A.-B. »
do. (Apr .-Gkt .) »
do. IJan - lul !) *
do. ( Apr.-Okt .T *

Pr . B.-Cr.-Ant.-B. R-
do. Ser. ITT M
do. » IV »
do. » XVTT »
do. » XVIII »
do. »

Pr .C.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 86 »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. » 80 »

Pr .C.-K.-O.v.7901 »
do. von 87 »
do. » 96 »

Pr . Hyp .-A.-B. »
do. (Jan, -Juli ) »
do. ( Apr .-Gkt .) »
do. (.Tan.-Julil »
do. ( Apr.-Gkt .1 »

Pr .U .-Vers .-A.-G. »

’i:

5. .
5. .

Westsiz.ilian .v.71Fr.
do. von 80 Le 100.

47» Iwang . Dombr . Jt —-
4. . Kosl . W .v.89sf .g. » 99.
4. . Kursk . Kiew . E. B. » 100.
4. . Moskau Smolenzk » —
4. . » Wind .TU>. v.97 * 99.20
4. . do. v. 98 st fr. » 99.30
4. . Mosk.W . v. 95sf .g. » 99.40
4. . Russ . Sdo .v.97sf . » 99,20
4. . do. v. 98 stfr . » 99.20
4. . Russ . Südw .(gar .) » 100.10
4. . Ryäsan Koslow » 99.50
4. . » Uralsk » —
4. . do. v. 97 stfr . » 9 .30
4. . do. v. 93 » » 99.20
4. . Wladikawk . gar . » —
4. . do. von 95 » 99.30
4. . do. » 97 99.30
4. . do. » 98 99.30
5. . Anat . E.-B.-O.i.G.M 101.90
0. . » »Ser.  II» 100.
5. . » » 408er » 100.10
3. . P . K.-B. V. 862000 .-» 69.75
3. . do. 400er ». 69.75
47, do. von 89 I Rg . » 94.
47, do. v. 89 400er » 94.
— do. v. 89 II Rgs . »

Salonik -Mon i. G. »
31.

3. . 60.80
3. . do. 404r » -

Zf. 'Bodenkredit-Pfandbr.
4. .
37=

Bay .V.-B. Münch . Jt 101.70
97.50

4. . »BC . VB. Nrnb . » 101.10
4. . » » » » » 101.75
37- * » » » * 97.50
4. . » Hyp .u.W .-Bk . » 102.60
37, » 3 » » 93.20
31', D. Gr.-Cr. III u.IV» 100,30
37, do. Rer. V » 95.30
4. . do. VI 100.10
4. . do . IX » 101.50
87, do. VIII 95 .80
4. . D. Gi .-Sch .B.Berl . » 37.70
37, > » » * v> 37.70
4. . » Hvp .- B. Berl . » 101.
37- » » » 95.
4. . KIs. B. U.C.-C.-O. » 100.
31/, Eis . Cora.-Obl. » 99

* Pfdbr .-B. S. 18 »
do . Ser. XIX »
do. . XVIII »
do. » XVII »

Pr . Ldgeli .Centr . »
Rhein . Hyo .-B. »

do. unk . b . 1997 »
do. Ser . 69/82 »
do. (Tnmmnnal »

, S.B.C.30 3234,1.43»
37 , do. bis inol. S.52 »
4. . !AV. B.O.A.GölnS . I »
4. . ! do. Ser . II »
4. . do. » V
37 , do. » TH
37 , j do. » I V
4. . W. H.-B. v. 90 '92 »
4. . ! do. unk b. 1903 »
37 » Württ . Hvn .-Bk. »
4. . » Cred .-V. v. 99 »
37 , do. » K.-U. »
37 , do. unk . b. 1992 »
4. . W .V.-B. 8.15/20 .
37 » do. S. IV -X(ahg .) »
37 , i do. Ser . T u. II »
37 , Dän .L.H.u.W .-B. Jt
4. . ■Finnl . Hyn .-Ver . »
47 , Ital . Nat .-Bk.8tf. Le
4. . I » » » »
4. .
37,
4. .
4. .

,101.20
1103.
j101.80

97.
97.

104.
100.
100.80
101.
100.
101.50
96.
96.
96.10
96.10
99.90

100.80
95.
94.90
95.20

100.
Iw ) .
101.50
95.60
95.60
98.40
93.50
94.20

105.30

99.50
99.50

91.50
102.
96.90
88.60
88.

115.25
100.50
101.10
95.

100.90
102.10
95.90
96.20
95.90
95.90,

103.90
97.50
97.50

91.50
92 40
87.
87.70

1100.
95.30

101.30
101.25
95.30
95.10

103.
101.30
102.50
97.
97.50

101.60
97.80

100.50
100.70
101.50
95.50
95.50

101.20
103.30
93.10

103.
93.
97.80

101.25
96.30
96.30
97.
98.30

4*. North . Pao . Prior . L.
5* . Oregon u. Calif . I M.
4* . » Railr . Nav . Cons.
4* . Pac . ofMissouri I M.
6* . do. eons . Mtg.
5* . do. Lex . Div . I Mtg.
4 1',* Pittsh ,Cine .Ch .St.L.
5* . San.Fr.u.NrtKP .TM.
6* . South .Pac . S. A. IM.
6* . do. S. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. cons . I Mtg.
5* . 1Stookt .OopperCtr .G.
6* . St Tjg.Frc .M.VY.Div.
6* . St. Tjouis Wich . u.W.
4* . !Union Pacific I Mtg.
5* . [West .N.-Y. u. P . IM.
4* . I » Gen . M.Bds . u. C.

1 » (Income -Bds .)
* Kai >it »l und Zins in Gold,
t Nur Kanifcdil in GoM.

109.70

» Allg . Im . v. 99 »
Norw . Hn .-B.v.87 Jt
Pest . E.V.Sp.-V. Kr.
P .U.C.B.stt .;G.S.2*

4. . So.hw.R.H.B. v.78 A
4. . do. unk . b. 1901 »
47 , j Ungar .B.-Cr.-I. ö.fl.
4. . : do. steuerfrei
4. . j TT.L.C.-S.A.u.B. Kr.
5. . Ungar . H.-Bk . ö.fl.
4. , do . Ser . I v. 97 Kr.

92.80
92.50
96.40
96.50

96.10
94.50

95.20

zt. Amerik.Eisenb.-BOnds.
4* . Brunsw . u.West . 1M.
4 ’'2* Calif . Pacifie I . Mtg. 104.90
47, *, do. TT M. Ctr . Gar . 103.75
6* . do. III Mtg. 104.70
3* . I do. 94.70
5* . Calif . u. Oregon IM.
4* . !Centr .Pacif . IRef .M. 102.
37, *; do. Mtg.
5. . Chic .Burl .Qn. (J .D.)
6. . I » Milw.St. P. (P.D.)
4* . » Rock Ist u. Pac.

Cine. u. Spr . I Mtg.
47, *| DenverRio I cons. M.
4*. > do.
5* . Honst , u . Texas I M.
6* . Louisv . u Nasliv .IM . 125.10
8* . ; do. II . Mtg. 73.80
6f . Mobile u. Ohio I M.
5* . Newyork ErlellMtg.
41'',* Newv . Erle III Mtg.

I do. IV

Zf. Averse Obligationen.
4. . Bankf . ind .Untn . Jt  > 90.80
4. . » Orient. Eisenb . » 99.60
4. . Brauerei Binding » 101.
4. . do. Essighaus » —
4. . do. NicolavHan . » —
4. . do. Kemnflabg .) » 99.
47, do. Storch Spey . » 104.50
4. . do. Werger 97.
4. . Buderus Eisenw . » -*
4 ' /, Cementf .Kavlst . » 100.
4. . Cemwk . Heidelb . » 93 .80
47, Ch.B. A.u. Sodaf . » 105.70
47, » Eb . Griesh .E. » 104.90
47, » Farbw . Höchst» 105.40
47, » Ind . Mannh . » 101.50
5. . Dortm .Union » 110.
4. . Esb .-B.Frkf .a .M. » 97.90
3" , do. » 94.
47, Eisenb .-Rent .-Bk . » 102.
4. . » 97 60
47, El . Allg .G.-Ob.S.4 » 103.20
4. . do.Rer. T—TTT » 101.
4. . Bk . f. el. Unt.. Zür . » 99.80
47', El . G. f.el . U . Berl . » 99.50
47, do. Eranlcf .a M. » —
47, do. Helios 76 .20
4. . do . » 74.
47» do. Ges .Lahm . » 99.30
47', do . L .u. Kr .Berl . » —
40, do. Schlickert » 98.90
47» do. Sie1n.11.H. » 105.

14. . do . Cont . Nürnb . » 95.30
47'» do. Werke Berl . » 102.80
4. . do. » » f> 99.50
4. . Kaliw .Asehersl .H .» 99.10
37/, Klb .d. Pr .Pfb .-B. » 95.10
47, Löhnb . Mühle » 101.
47, Oestr . Alp. M. .G . » 105.
3‘/, Pnling . Frkf . a M. » 93.50
4. . Rh . Met.Düsseid . » 87.20
4. . Ung .Lok .E . B. Kr. 94.
4. . do. Ser . 11 M. 94.25
4. . Ver .T). Oelfahrik » 101.10
4" , » Ultr .Fw .Levk . » 104.50
4. . > » > » 93.
4. . Westd . J .Sp .u.W . » 91.
37, Zool . G. Frkf . a. M. » 94.

Zf. Verz . Loose , in Pr °°
4. . Bad . Pr .- Anl. R. 146.10
4. . Bayr . Pr .- Anl. R. 162.
5. . Donau -Reg. ö.fl. 140.60
»V- Goth . Pr . I. R. —
3. . Holl . Korn. v.1871 fl. —
37, Köln -Minden R. 138.25
3 ' /, Lübeck v. 1333 R. —
3. . Mad . C. SO 86 Fr. 46.
4. . Meining . Pr .-Obl. R. 133.
4-/, Np.ab .unab .80G. Le —
37', Oesterr .L . v.5t ö.fl. —
4. . » v.60 (U. - ö.fl. '155 .10
3. . Oldenburg R. 129.50
f>. . Russ .v. 1864 a Kr .R. ,470.
o7~. » v. 1866 a. Kr . Rbl. '380.
27, Rb .-Gr .-St . I .A.-S. fl. 107.70
27'« »ex . A-S( A-S.-.-)fl. T "_.
3. . Türk .(p.St i.Mk.) Fr. 1114.60
3. . do. Ult . do. Fr. >115.60

Zf. lJnverz . Loose . PerSt . m Jt
— Ansb .-Gnzh . f 7 65.
— Augsburger fl. 7 . 7". .-- Braunschw . li . 20 :129.30
— Finländiscli . R. 10 73.50
— Freiburger Fr . lb 34.
— Genua Le 150 154.
— Mailänder Le 45 : 46.— do. 10 —
— Meininger s.fl. 7 —— Neuchäfcel Fr . 10 —
— Oesterr . v. 04 fl. 100 417.
— do. v. 58 ö.fl. 100 ,378.
— Pappenheim s.fl. 7 [33.— Ung . Staatsl .ö.fl. 100 330.
— Yenefcianer Le 80 29 .20

Geldsorten. Brief. Geld.
20 Franken -St. . . 16.29 16.25

do in 7« . — 1 -
Dollars in Gold . 4.207/. 14.1874
Dukaten. 9.66 ! 9.62

do. al raarco 9.62 1 9.57
Engl . Sovereigns . 20.45 20.41
Goldalmarc .p.Ko. 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » 2801 —
Ilochh . Silber . . . 77.10 75.10
Holl .Silber fl. 100 — 16.20
Oesterr . 8ilb .fl. 109 — 84.
Russ. imperiales . — 16.20

Papiergeld. Brief. Geld.
Am Bankn . p. 1). — 14.18
Fr . Bkn . p. Fr . 100 — 81.35
(lest . yr . Kr . 100 — 85.20
Russ . pr . S.-R. 190 — 216.



Beilage jtitu Wiesdaüener Tagbtatt.
Po . 102 . Abend-Ausgabe.

Heu

Damen-

Samstag, den 1. Wan. 60 . Jahrgang. 1002.

m

Kinder-
beehre ich mich ergebenst anzuzeigen.

Kranzplatz. Ecke  Langgasse.
^  2739

„Deutsches Haus,“
22 Hoehstätte . Hochstätte 22.

Heute Samstag Abend und morgen
Sonntag:
Leberklösse und Sauerkraut| - Pnrfinn
Hamburger Äauclifleiseh .. ..
Pökelfleisch mit MeerrettigI
sowie sonstige reichhaltige Speisenkarte;
wird auch über die Strasse abgegeben.

Jac . Krupp , Restaurateur.

Kurzwaaren:
Bänder,
Spitzen,
Besätze,
Taillenstäbe,
Fischbein,
Taillenbänder,
Schweissblätter,
Nahtband,
Hohband,
Rockfutter,
Taillenfutter,
farbiger Velourschutz,
farbige Seide.

Säimntliche lvurzwaaven in reicher
Auswahl. 2546

Karl Schmidt,
9 Wellritastrassc 9

gegenüber Helenensträsse.

Orangen!
Feinste Mnrzia-Blut -, Valencia-, Palcrmo-

und Messina-Lrangcn,
6 4 5 6 7 8 10 ll.12 Pf.p. %

2ö, 3o, 4«), Do, Go, 7a, Do 11*1lo ,, p*10 ,,
W Abnahme von 100 Stuck, sowie in Koten von
200, 240, 280. 300, 360, 420 und 714 Stuck

bedeutend billiger.
per St . 4 , 5 , 6und 7 Pf.

in Kisten von 800 und 360 Stück
bedeutend billiger.

Datteln Feigen
per Pfd . 35 Pf . per Pfd. 30 Pf.Malta-ttartoffeln

per Pfd . 12 Pf . ,
bei Abnahme von 100 Psd., sowie in Original-

sasseru von ca. 300 Psd. bedeutend billiger.

Z2. J. Hornung L Co., SS:
Südfrüchte-Import . _

Citronen

01er Mciiz-
garant.

_ Ankunft,
R' iß. Eicrleg., belieb. Farbe, 13 St . m. Hali»Mk. 23.- sranco. P86

> « oldberg , Cormons 2 65 , Italien.

Iitßl.frofliiiljiifr,Bj

Augustiner-Bräus
jßärenstrasse 8/5 , Savoy - Hotel»

Heute Abend 5 Uhr:

Anstich des„Agitator“,
Ia Stoff, früher Salvator genannt.

Pilsener Urquell«
Vorzügliche kalte und warme Küche.

2710

Reichshallen-Theater.
Heute Samstag , I . Mär *, Abends 8 l 'ltri

Erstes Auftreten von:

„Die Chemnitzer.44
Possen-Ensemble! Zum Todlachen!

Morgen Sonntag , Aaclimittags 1 und Abends 8 Alle:

2 Vorstellungen 2.
Täglich neues Programm.

Mein Büreau befindet sich von heute ab

MelheWratze 23 , parterre
2682

8
«
G

(Zwischen Adolfstraße und Moritzstraße).
Fernsprecher 2476.

Di *. Fritz Bickel , Rccht§a»walt.

Für Confirmanden |
und Commimikanten

empfehle ich in reicher Auswahl und neuester Musterung: s

$>
, f)
f  Farben , Lacke , Firnisse , * ■'

, Bleiweiss &bunte Farben, -
Künstler- & Dekorations- E/t

Oelfarben kaufen Sie am
vorteilhaftesten bei:

{August Hörig L Cie*
_Farbwaarengeschaft ^*) / ,

y£)  Uarktstrasse 6 *
^ en grosLcn detail. \

o e>

Telephon ruf tio . 8SWO. 203'.

«s Schwarze, creme und<8

fr
G
n
G

Diiwarze
ganie.

von billigen bis feinsten Qualitäten.

•J. Stamm , Gr. Burgstrasse 7.

Kamm- f
etc. i

Trinkt Beerenwein!
Gesund nud bekömmlich. Keinen

Sprit enthaltend.
Enrlrschlc aus der ersten Sauerländer

Beerenwein-Kelterei, Kloster Grafschaft:
Hcidelbeerwcin , herbu. sütz, f̂t-Ltr.-

Flasche excl. Glas Mk. 0.70.
Stachelbeerwein ^ft-Ltr.-Flasche excl.

Glas Mk. 0.00.
Johannisbeerwein ^ft-Ltr.-Fl. excl.

GlaS Mk. 1.00.
Brombeerwcin "ft-Lir.-Flasche excl.

Glas Mk. 1.00.
Erdbcerwein ftl-Ltr.-Flasche excl. GlaS

Mk. 1.20. 2594
S®ls « Lieoic ? , Wiesbaden,

^ranienstr . 52 , Grke Goethestr.

2623

Conserv en! nr guter und
nsler Qualität,

reelle stramme Packung
Conserveniiillung ( keine llarar - oder
KelileiideMvnare ) . als : .Bunge Schnitt *,
BBrecIi - . 'Wachs - u . dicke Holmen,
f'rauz . junge Krbsen . Stangen - und
Schnitt - Spargel . Carotten , Leipziger
Allerlei . sowie grosse Auswahl in
Compottfrüchten in 1- und 2- Pfund- und
grösseren Packungen zu ctilorbilligStßll
Preisen empfiehlt ' 2027
Kirchgasse 45». C. 8elilick . Kjrcligasse Aff.

Fleischpasteten
empfiehlt jeden Sonntag

R . E’iieiis . Conditorn. Dotzbcimerstraüc 39.
ßü lifmtti ' r 10-Psu»d-Colli Mk. 5.50,
SllUjdlfUU , Bienenhonig 4.- .

Bf. 8 ;) i i /.er . Pt ablNira 4 » , ' ia Breslau , p 86

O
123öD

wird erthcilt duräi tüchtigen Lehrer in meinem
Velodrom an der Mainzerstraße, vis-a-vis dem
Staatsarchiv. 2622

Crl ' ülh
^-alirradliandluiig ._ Kirchgasse t I.

Ü)ardincn -L8asch- » . Spanncrci in Blech
n. Creme bei vill. Bered). Hennaiiilstr. 26, H. P . r
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4.
3.
4.
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4"
6.
5V
5.
47
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5. .
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3 -/2
3 -/-
37-
37-
4. .
4. .
3. .
37-
4. .
3--2
3>'-P

Morgen Sonntag, von Vorm. 8 Uhr ab. wird
»ns bei der Untersuchung mmbcrroettfuß befundene
Fleisch1 Kuh zu 30 Pf .. 1 Schweines zu5» Pf . u.
; Hämmcl zu 20 Pf . d P !d. tt amtlicher? uffidit b«
intcrz.Stelle auf der Freibank verkauft. AnWiedcr-
oerkäuter(Fleis» bändler. Metzger. Wurltberetter u.
Wirtbel darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Dchlallitbauö-Verwaltnna.

5. Spiegelgasse 5.
Hiermit zur Nachricht, daß eine

frische Sendung

Möbel!
Wegen Aufgabe dcö großen Möbel -Lagers , welches sich in den 3 Stockwerken

des Hinterbaucs

MorWatze 12
befindet, werden von Montag , de» 3 . März an , alle Möbel ohne Rücksicht des
Werthes enorm billig zum schleunigsten Ausverkauf unterstellt.

Verkaufsstunden täglich mir von 10 —12 Uhr Vormittags und 3 bis
5 Uhr Nachmittags . _ __ __

Trauerhüte,
Trauerschleier

stets in grösster Auswahl am
Lager. 2549

Hf is st Bacr,
Lauggasse 23,

Telephon 2545.

wieder eingetroffen ist.
Restaurant Storchnest.

Heute Samstag, Sonntag, Montag:
Frische ff.MiinclienerWeisswursl

und Geschwollene,
wozu freundlichst einladet

yritz Bilcliele.

Frische Landbutter
l»ei - rru . -» » S Pf * ..

Frische Trink-Eier
n « unil 7 Hr » .

0. F. W. Schwanke, Wiesbaden.
Beben smittel- u. Weinconsunigescbäft, Tel. 414,Sehwalbacherstrasse« ,

gegenüber der Einser- und Platterstrasse.

Grosse grüne Häringe
per Pfd . 20 Pf ., 5 Pfd . 90 Pf.

Aeciite süsse Bratbücklinge
per Stuck 5 Pf ., I>t*d. 55 Pf.

Feinste Sprotten
per Pfd . 50 Pf ., 4-Pfd .-Kiste
Mk . 1.20 . 2738

Frisch eingetroffen!

Wilh. Frickel,
Wellritsstr . Telephon

33 . 2234.

L +JM

1 Die

Lied
des

MirsdsüLner

WiebrickL̂slbbauslttstzru

ricbcr ifiiisl-
Tsgblatt-VrlielluiMN

sowieAnzeigen-AuslrSge
M das Wirsbsärnrr Tsgblstt

zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

^SZblSttS ff

Inhaber:

H. Kctz eurer

Danksagung.
Allk» Denen, welche an dem nnr

so derben Verluste inuigen Antheil
nahmen, unscrn wärmsten Dank.
Im Namen der tr . Hinterbliebenen:
Kath. Kaug und Kinder.

X2llCtr . Hausbrandkohlen zu20Mk .X
20 ,, Brannkohlenbrikets zu 18,»» Mk.^ ,- . <- . . ..».ulirbs SIT* Sil1!(1

Vorzüglicher, billiger Dauerbrand, reinliche Verwendung.
2 0 Ctr. Rutzkohlcn II zu 24 Mk. - Garantirt von nur pnuia

Haus in losen Fnbreu. . . ,
Rnhrzccheii. Preise: frei1702

Tel. 911.

Trauringe
in großer Auswahl und

nach Matz.
15 . Tfoeis,

Uhrmacher,
4. Morihstratze 4,

J. Kaschau, Wiesbaden,
RSismarckring 14 — Telephon 3 15.
empfiehlt sich zur Besorgung von Beeilt
angelegenhoiten , insbesondere in Handelt
Familien-, Erbrechts -, Gewerbe-, Patent - ui
Stoc.kbuchsaehen ; Anfertigung von Verträge
Testamenten, Schrittsätzen und Eingaben all
Art ; Erbtheilungen ; Uebernahme von Verwi
tungen, Beitreibung von Forderungen, Anja
von Capitalien, Vermittelung von Kaufvertrag
über Immobilien, mündliche Auskunfts- u
Katbsertheilung in allen Rechtssachen. i«

aanze
Anspolstcrii. fff.

Garnituren billigst. Wal.

iüdit. Schneidert» emv'. ticti. Lniienstr. 5, 1
Tücht. Gärtner empfiehlt sich zur Gartnn

arbeit. Walkmüblstrnsie 15. _

wo - Naltcnsallcn. Hrftnif, ? >:»-
phorlntwerae Rastenbunbe, Rv.kreii re
bisher nichts genügt haben, da mache
man vertrauensvoll einen versuch mit
dem Ratteumittel: Es hat geschnappt!
Tausendfach bewährt und erprobt!
Aeine Ratte entkommt lebend bei ver¬
ständiger Airwenduna. Mo keine Ratte
mehr 'in die Falle geht, rvo keine ans«
gelegten Giftbrocken mehr anaeruhrr
werden, da wird mir Gier ,/Es hat
geschnappt" vertilgt. Gs hat geschnappt
wird von den Rasten nicht verschleppt,
sondern an Mrt und stelle rnit ^ citz-
dunger gefressen und wirkt darunr tod-
sicher, obne für Haustiere gefährlich zu
ftm.slleberall k 50 pfg . und Vitf.
in plombiertemAarton zn haben.2Die
Wirkung ist wunderbar. Nichts wirkt
so gut wie „Ls hat geschnappt" . ^

V.

1 unter B4. (I.
Mafsirc » erlernen, I

»3 ott den Tagbl.-Verlag.

hochfeine
feine Lage, 14 Zimmer, großer Garlen
verkaufen. Näheres auf gcfl. Anfrage
W . B . W . 1058 a. d. Tagbl.-Verl. i

In Wiesbaden i» den Drogerien von Apotheker
A. Berlins , Willy « raefe . IS. Koos
Xacl . f . , Iah . Walter Schupp , Willi.
Schild , Oskar Sieben , Apotheker Otto

p 8it @nt6 ©tC . erwirkt
EriistFraiite . Ciy.-iDi .SnhSis.

OesiiiHllieits-Binden
für » amen

mit Holzwoilwattc - Fiiliiing.
Bas Beste dieser Art!

Durch guten Sitz und bequemes Tragen
sich auszeichnend.

Backet ä 1 Butz . 58k . 1 .—.
do . ä 'ii  ISuiz . bO.

Befestigung * - i* ürtel in allen
Preislagen. l -33(Chr . Tauber,

Artikel zur Hrankenpflege.
Kirehgasse 6. Telephon 717.

Wiesbaden.
Herrschaftliche Dilta LSeinbergstr.

itt hetvonagend schöner Lage, SriSseite , zu
kaufen oder zu vermietben. Räb. bei , U

j . liascliau . RechtSconsulent,
Bismarck-Ring 14._

Bauplätze
im südlichen Stadtilieil, arro
Grösse, meist ohne Hint
Näh. Schiersteinerstrasse 3.

BampLatz(Billa)
zu verkaufen, 27 Rntben groß, mit fertigerL
und Canal ., zwischen2 bebauten Grundstück
der Schönen Slnssilt ' t Biebrich gelegen,
daiclbü Schöne Aussicht ».
nooooooocoooo ^ -

$ Grones Capital
V mtf1. Hypotheken in Vcträaenv.-)0"'̂
O 100,000 Mk. lind bober zu 4°,o Zi
¥ für gleich oder später anszuleiben.
9 bitte recht bald unter «». o . 51
a  Den Tagbl.-Betlag einzmeichtn. y
OOOOOOOO ^ OOOOOO
Kitt Licbliabcr von©cutciljcn.

Eine Partbic Geweibe. auch einzeln, werben
preiswert!) verkauft Dotzheiuierstraße 33, Part . 1.

—- - - - — - r

Achtung!
is-in eleganter neuer Taschendivan feilt bilPe I

z„ verkaufen Heleuenstr. 7, H. Part . b. » a -vid 1
Dafelbft werden alle Polster- und Tapezier
Arbeite» sauber und billig neu angeserligt und I
aufaearbeitet. I

Siotinc , gut auSgesvielt, ichöneiI
♦ l &lt Ton, sowie s,4(Seine zu veikaufem

Näh. Jimiuermaniistratze 9. 2 r. 2577 I >i:
Wegzugs imitier zu verkaufen: 1 BaDewaune. I

1 Kinderdadewanue, 1 Fliegensdir., 1 Wofchmafäi.. I
1 eisernes Trevveuaelgnder. Schöne Ausfidit 6. 2. I

Gutes Slrbertspker » preismürdig avzngeb. I
« . 3.  Meyer , Kirchgasfe 86.

Jmibrn , remvnff. Mövch, ». v. Mauern. 8. 3 r ^
Ich suche auiiguarisch und erbitte Angebote: I

„Ammann, in ernsten nnd ^
heiteren StnnÄen." u

Heinricli Bleuss . BttchyandlUNg,
Kirckiggsfe 26. 2697I

Kirchgassc 24 , Stb ., ist per 1. April eine
Troiitwibe. 2 .Kimiuer und Küche, »» vermietben.

Ja Der Kapelleuuraye vDer Rahe DerselbenI
suche ich einen passeudeu Raum zum Unterstelle»
von P 'otonvggeu. Offerten au

VC. 82s»l»isk»»»», in. Kn̂)e!Ienstr. 12,  P.
perfecte und eine_ ânßci)cnöc Büglerin 1

' fpfovt netitebt Emserstrnfre 75. .. 1

; Zuverlässige Waschfrau1
nefntht WäschereiW . Kund , Römerbera 1.

Solide AMtc» ßcfnßit!
Täglicher sicherer Verdienst bis uÔ Mk.

, ' In ersrageu an Pr . E.*ilz , poitlageru 1
' Gwmcrich (®eutf(fiInnM.

° Ein braver Junge !
Saalgasse 36. 1

l Gestohlen
‘-7 Februar (Drudenstratze) eine städt . kupferne I
«Kasservransc . Demseitigeu. der mir Den4-bater
iiomhast macht, a. Belolni. Vor Ankanf acwarnt. >hc SH, neuer . Slöpfialtgeschart.

H Verloren
wurde am Mittwoch Mittag eine Stickerei von
Sdiwalbacheistraye bis zur Moritz,traue. , Ab-
znaedcu gegen Belohnittig Lchwalbachermatze

&\n graues .Kätzchen bat sich ucrlaurcii.
'WifbprbrinacT»öclobiutua. Orctinfnfliabc

Ö ' >z>met eme z. neftr. Kotze KaveUenIirnve 93.

Familiena chr schien
Kus den Kievricher Civilftandsrrgifter «.
«cborc«. 19. 3 >'6r.: dem Heizer ®corfl Anqiist

Tvrifehmuttie. S?.. Johann Georg N^ IonS; b m
Schloffeigeb. Peter Eckermann e T .. <̂ rol" -
Eliiabetb. 20. Febr.: benr Taglolmer Jobaun
Tverbinrmb Michael Kreis e. T . . ^ anlme 0. i -
betb. ?1. Tvrbr.: beut Taglolmer Hetnnch Volv
, S . Anaust. 22. >vebr : bem Tüncher Georg
otonz e. T . Elilabethe Amalie. 23 tfebruar
dem^Taglolmer Pbilivv Kremer e S ^Ingtift
Pbilipv 24. ftebr.: dem Stratzenbal)»,chaffner
Aba», Dankelman» e. S ., Paul.

Nnraeboteu. l'ftegler T-ri^ rich Karl Krietmuem
hier mit Johanna Fchrober. Wwê . fikb. Becker
zu Wilmenrod. Laudniauu Georg fvranz Sckater
hier mit Louiie Ebristiane Auguste Keru zu
Welterod. Schloh'er Ludwig Kelmenr zu Mainz
mit Maraaretbe stacohine Rauch wer. Sotelbe,
August Karl Abler hier mit Johanna Marra
Margarethe Grüuig zu Wiesbaden. Kautmann
Richard Mox Meiüuer zu Stodttlm . Kr. Rubol«
stabt, mit Margarethe Iennv Matlulbe von'manu
hier Ei 'eubabu-D'ätar Wilbelm Bernhard Koch
zu Ofterivai mit Mutluide Brauer zu W'rgeS.

,u„ c Scfaäfter,. Beide hier. b.,ggrre,mta» er
‘'Xoftmin Jo?invich ü?nbttHQ Mll Helene ^rctcic
S ei Äbier . Maschinist Karl Banschmann
hiev mit Anna Margarethe Ott zu Wiesbaden
^chreinersiebülsk Kropstn̂ er lner mit
El'sabetbe Königsteiir zn Serschbacb. Koutmann
Friedrich Wilbelm Amende zn Mund)en mit
Caroline Christiane Banmgärtel hier,
erehclickt 22 T-ebr. : ffnhrm. Heinrich Ludwig
Bernhard Reumann mit Marie Wilhelm,ne
Koch. Beide hier. Bäckermeister Heinrich Paul
Kadner mit Elilabethe Georgine Buths . Be d-
bier. 23. Febr.t Rietzger Johann Schmidt mit
Louise Josephine Gietz Beide hier,
icstorbe». 24. Febr.t Taall Johann Karl Holl-
manu. 49 J . t Katbannc Georgme geb Böller,
Ehefrau des Fuhrmanns Erwm Wlffler, 33 I.

Dcr nette, schvmtzc Hm,
welcher Freitag , den 21. Febr . Abends, als Be¬
leidigter in der Auanstanrane davon eilte, wird
oüiig't »m Rückivrache gebeten, Montag, 3. Marz,
Abends 8 Uhr, Herrugartenstratze.

cboreii. )b. ^ au. t oem v« 7
Gärtner e. T ., Sobamuk l». 3an .: dem Dach¬
decker Heinrich Ru « e. « ., Ludwi«. -0- Jan --
dem Maurer Philipp Straus , e. S , Philipp
Friedrich Heinrich. 22. Jan .: dem Jmimermann
Carl Friedrich Sand e. T ., WiUtclmine, dem
Maurer Phll . Lndivig Saaine e. f .. Johannette
Emma. 30. Jan .: dem Taglodner Marnn
Ludwig, geu. Wilhelm R'scl) B'villu °e, e. P ..
Louise'Christiane Pauliue und e. D-, Pbtlippine
Wilkelmiue Dorothea. 2. Febr.: deiû Tüncher
Kart Ludwig Heinrich Herbor» e. -4., -.ouhe
Wilhelmine; dein Tüncher Wilhelni L.tto Koch
e T . Anna Martha Ottilie. 3. Februar : dein
Maurer Karl Grob e. S ., Karl ^ boif. 4. gebt .:
dem Taalöbner Valentin Keller c. x :, Katharine
Sophie Frieda. 8. Febr.: dem Barbier Hermann

e. S -, Georg Franz . 10. ,,-ebr.: dem
Tüncher Friedrich Wilhelm Adolt Holz e.
Wilhelm-, Dem Fuhrmann Ludtmg Mihn, .t . T..
t-uise 11. Febr.: dem Bureaugehulten »Friedrich
o,,iuRefiz' onis Müller e. S ., Gunov. 11. ptedr.:
dem Tüncher Carl Wilhelm August Bletbtner
e. T ., Amalie Marie Lina.

Aufgeboten 16. Jan : Glasreiiiiger Georg Kranz
aus Wiesbaden mit Clisabethe Catharme Stroh.
Kittscher Ludwig 5pabetstock mit Amalie --»ise
Wintermeyer, ö. fjebr.: 'Zimmermann Carl
Friedrich Birk mit Katharine M-ttter.

Acrchclicht. 11. Febr.: Geschiedener Fnhrknecht
Lndwia Mchrhos mir der verw. Fabrikarreilenn
Henrieite Friederike Denier, geb. P -rdorn.
16. Februar : Kitticher Ludwig Haberiwck mit
Amalie Lonfse Wiutcrmeyer.

Gestorben. 22. Januar : Caroline Irma , T . des
Heinrich Adois Wagner, l ".'. J . ; de», Daglohmr
Friedriai Philipp Reinhardt c. tod!igehorenc tt..
3tt Ja » : dem Maurer Wilheti» Schlosser eu,
lodtaeboicner Knabe. 31. Jan . : Louise Ä "a-
detbe Margarethe, geh. Wagner, Chetrau de»
Töviers Reinhard Rossel, üö I . ; Wilhelm August
Jockel. 10 T . 3. Febr.: Vermttrweie Heurielie
Caliuniuc Kraus, geb. Schmidt, 843 . 6. rfedr.:
Pbilwviue Wilueimiue Dorothea, L. des L-agi.
Wi.yAm Risch, 7 T . 12. Febr.: UnverehelichK
Cbrisliavc Elnabettie Birk, 73 f;.; rrricDr ch
Wilbellu, S . des Maurers Friedrich Lvtthclm
Höhn, 9 M>; Luise Chtillianc Pauliue, T . D»
Taglöhncts Wilhelm Risch, 14 '4..
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Pom Schuhe der Lnndwirlhlchnft.
Eine kultur - historische Skizze von Heinrich Diefenbach.

Als die deutsche Laudwirihschaft über die ersten Anfänge
hinausgekmnmen war und das Grundeigetithnm steigenden
Werth erhalten hatte, war auch eine feste Begrenzung des¬
selben notbwendig geworden. Tie Grenzen der Torfinark
wurden gegen die Nachbarflur durch Gräben und Hügel,
durch Steine mit besonderen Merkmalen und durch soge¬
nannte Malbäume mit eingeschnittenen Zeichen und darunter
cingeschlageuen Nägeln genau bezeichnet. Atich die Lände¬
reien der einzelnen Grundbesitzer wurden gegen einander ab¬
gegrenzt. Streng wurde Derjenige bestraft, der Merkmale
vernichtete oder verfälschte. Tie Burgunder z. B. bestraften
den freien Grenzverrücker mit dem Verlust der rechten Hand,
während der Leibeigene, der sich dieses Frevels schuldig
machte, sogar mit dem Tode bestraft wurde. Es ist übrigens
selbstverständlich, das; derartige Schandthatcn zu einer Zeit,
ZU der noch keine Gruitd - Nltd Ttockbücher angelegt waren,
wo man noch nicht ini Entferntesten an Katasterämter dachte,
sehr strenge bestraft werden mutzten, denn jede Grenz¬
verrückung oder -Vernichtung mutzte naturgemätz als eilt
schweres Verbrechen geahndet werden, als es noch nicht mög¬
lich war, dem Begaunerten auf Grund feststehender, amt¬
licher Notizen über Lage und Matz der Aecker zu seinem
Eigenthum zu verhelfen, lind bis auf de» heutigen Tag
ist die Verrückung der Ackergrenzen nt den Augen des Land¬
volkes ein ganz gemeines Verbrechen geblieben, d. h. tvem;
es sich nicht etwa um Abzackern nur einer oder einiger
Furchen handelt, die der Bestohlene sich, wenn er die Augen
offen hält, wieder eigenmächtig beipflügen kann. Ich er-
inncre mich tioch sehr gut aus meiner Kinderzeit eines Feld¬
gerichtsschöffen, dem matt nachsagte, er habe es mit seiner
Pflicht nicht so genau genommen und manchen Grenzstein
zu seinen Gunsten verrückt. Ter Mann starb, tind kaum
war er unter der Erde, als auch schon hier und da die Rede
ging, der Verstorbene sei. Nachts auf dem und dem Felde
mit' einer langen Metzlatte auf- und abgehend gesehen wor¬
den. Jahre lang erhielt sich die Mär von diesem Spuk.
Ich will, indem ich das anführe, nur an einem Beispiel
zeiget;, wie verwerflich dem Volke solcher Feldfrevel vor-
kommetl mutz,, wenn nach seiner Anschauung der Frevler
sogar im Jenseits der Strafe nicht entgehen kann.

Tie Sachsen, die überhaupt in ihren Strafen eine ziem¬
liche Grausamkeit entwickelten, räderten den Pflugdieb ohne
Unterschied, ob Freier oder Leibeigner. Die Burgunder
waren milder: wer einen Pflug stahl, wurde von ihnen zur
Entrichtung zweier Ochset; mit Zeug und eines vollständig
neuen Pfluges verknurrt, wenn er ein Freier war. Der
Leibeigene jedoch erhielt huudertfünfzig Schläge. Wie hoch
malt den Pflug schätzte, bctveisk nicht nur die auf dein Dieb¬
stahl eines solchen ruhende, nach unseren Begriffen überaus
Harle Strafe , sondern auch der Umstand, datz das Gericht
einem säumigen Schöffen das Haus bis auf den lebten
Balken abbrechen durfte, detr Pflug aber mutzte es ihm
lassen'

Bei anderen Felddiebstählen und Beschädigungen von
Ackdrgeräthen oder Feldfruchten konnte sich bei den
Burgundern der Freie fast stets mit Geld loskaufen, wäh¬
rend der Leibeigne auf jedeit Fall Hiebe bekam. Die Sachsen
kannten aber auch im klebrigen fast nur die Todesstrafe bei
derartigen „Verbreche;;".

Entstand über das Eigenthum an Grund tind Boden
Streit , der nicht durch die Nachbarn geschlichtet werden
tonnte, so wurde das Gottesgericht angerufen. Ter Cent¬
graf umschritt das streitige Stück Feld, entnahm aus der
Mitte desselben eine Hand voll Erde, die er in einem Tuch
versiegelte. Bei dem folgeitden Volksthinge legte man diese
Erde zwischen die Streitenden, die sie mit der Spitze ihres
Schwertes berührten und darauf zitni Zweikampf schritten.
Ter Sieger bekam den streitigen Acker und der Besiegte
mutzte obendrein noch mit zwölf Schillingen bützen. Gerecht
war eine derartige Entscheidung der Streitsache allerdings
tiicht, aber sie entsprach ganz dem Zeitgeist, der immer noch
die plumpe Gewalt das letzte Wort in den meisten Rechts-
angelegenheiten sprechen Uetz.

In jenen lüngstentschwundcnen Tagen, in denen der
Diebstahl eines Pfluges mit dein Tode bestraft werden
konnte, waren die Strafen wegen Wilddieberei ttoch sehr
milde, viel milder wie Heutzutage. Denn damals gab es noch
kein eigentliches Jagdrecht: Jeder konnte auf seinem Grund
und Boden jagen, doch griff er in fremde Jagdgebiete über,
so kostete ihn das Vergnügen 13 Schillinge. Jedoch war
die Jagdfolge, d. h. die Verfolgung etwa angeschossenen
Wildes attf fremdem Gebiet, innerhalb 21 Stunden ge¬
stattet.

Ter Verfasser des Sachsenspiegels sagt: Ta Gott den
Menschen geschuff, da gab er ihm Gewalt über Fi,che und
Vögel, und über alle wilde Thiere. Tarumb haben wir des
eine Urkund von Gott, datz Niemand seinen Leib noch seinen
Gesandt an diesen dreien verwirken möge." Und deshalb
kotinte Wilddieberei niemals mic dem Leben oder mit
Schlägen gebützt werden, sondern die Strafe bestand in Geld
oder un Falle der Nichtbeitreibnng in Gefängnis;.

Wer den Werth kennt, den die Jagdvögel in jener Zeit
hatten, als die Ritterschaft in Bliithe stand, der wird be¬
greifen, datz auch Habicht, Reiher und Sperber ihren be¬
sonderen Schutz hatten. Nach dem Sachsen- und dem
Schwabenjpicgel mutzte Derjenige, der einen Habicht oder
Reiher stahl oder tödtete, 6 Schillinge bezahlen und ein
anderes gleichwerthiges Thier herbeischanen. Ein Sperber
oder ein anderer Vogel, den man auf der Hand trug, wurde
neben dent Ersatz nur mit 1 Schilling gebützt. Friedrich I.
verbot 1157 Stricke und Netze aus das Wild zu legen und
1333 erreichten die Grafen von Dettingen eilt Urtheil, in
dem Jeder, der Wild oder Vögel fing, zum Verlust des
Daumens vekurtbeilt wurde. Er durfte aber seinen Danincn
behalten, wenn er so viel Ersatz leistete, als ihm dieses wich-
tige Körperglied werth war. Nur die Raubthiere blieben



oiijsct bcm Bmm. Bezüglich des Wildschadens gab der
Sachsenspiegel auch schon einige Bestimmungen.

Das Recht, Holz in den Wäldern zu schlagen, hatte da¬
mals noch Jedermann : bald aber trat auch hier eine Aeude-
rung ein, denn man merkte bald, das; das zügellose Tranflos-
wirlhkchaften in den Wäldern eine Gefahr bedeute. Lchon
Friedrich I . verbot die Schafe in den Wälder, : zu hinen und
die Unterthancn dursten für ihren Holzbedarf nur noch ge¬
ringere Holzsorte:: angehen. Im 14. Jahrhundert machte
man schon einen Unterschied, ob die Holzdiebstähle an stehen¬
den oder geschlagenenBäumen , ob bei Tag oder bei Nacht
ausgeführt worden waren . Ter Sachsenspiegel sagt : „Wer
Holz hauet, seine Buße ist drei Schillinge. Findet man ihn
aber an der frischen That oder an der Stadt , man mag ihn
wohl aufhalten oder Pfänden für den Schaden, ohne des
Richters Urlaub . Wer auch des Naclsts gehauen Holz stiehlt,
den soll man richten mit der Wid. stiehlt er des Tags , es
gehet ihn zu Haut und Haar ." Ungefähr dasselbe bestimmt
der Schwabenspiegel und an einer anderen Stelle heißt es:
„Nimmt einer bei Tag oder bei Nacht Holz aus dein Walde,
und kommt der Förster dazu, so verliert er Pferd und Alles,
was er bei sich hat , imd er nimmt ihn beim Hälfe ; kommt
er aber auS dem Walde auf eines Anderen Gebiet, so kann
er ihm nichts anhabcn, indem er öffentlich gehauen tmd Pferd
und Gut gewagt hat ." Hier wurde mehr dent kecken Wage-
mnthe Anerkennung gezollt als dem Rechte Rechntmg ge-
tragen . . .

Zur Zeit Karl des Großen war bereits die Katze als
Hansthier zur wohlverdienten Ehre gelangt tind sie stand
demgemäß ebenfalls liiiter dein Schutz des Gesetzes. ^ Wer
eine' Katze vom Kornboden stahl, der mußte so viel Weizen
geben, bis die am Schwänze anfgehäiigte Katze vollständig da-

. mit bedeckt ivar.
Tie Ente oder das Huhn, welches über den Zaun in des

Nachbars Garten flatterte und dort Verwüst»,igen anrichtete,
durfte gegen Vergiitnng eines Hellers getödtet werden. <;» r
eine Gans wurde im gleichen Falle ein Pfennig vergütet und
für eine Brutgans und Bruthenne drei Pfennig . Strenge
wurde der Fischdiebstahl bestraft. Wer in einem Wasser
fischt, das nicht sei» war , mußte 3 Schillinge bezahlen, hatte
er aber schon den Teich bestohlen, so kostete es ihn 30
Schillinge. Nach den Augsburger Statuten verlor Der¬
jenige, der im fremden Wasser fischte, ob es mm ein Weiher
oder fließendes Wasser ivar , sogar die Hand, mit der er die
Augelruthe hielt oder das Netz führte.

Wer sein Vieh ans anderer Leute Aecker oder Wiesen
tveiden ließ, der mußte, nach dein Sachsenspiegel, nicht nur
den Schaden ersetzen, sondern auch noch drei Schillinge be¬
zahlen. ' Mit einem Pfennig pro Wagenrad wurde bestraft,
wer über fremde Grundstücke fuhr . Wurde dabei auch Saat
zu Grunde gerichtet, so war dafür Schadenersatz zu leisten.

Ter Korndiebstahl wurde ebenfalls sehr strenge bestraft.
Ter Sachsenspiegel bestimmt hierüber , daß der, welcher zur
Nachtzeit Korn stahl, an den Galgen mußte, stahl er bei
Tag , so ging es ihm an den Hals . Nach den Augsburger
Statuten wurde der Tieb gehangen, der bei Nacht Korn stahl;
stahl der Tieb das Korn bei Tag , dann wurde er im Werthc
des gestohlenen Gutes gepfändet und verlor außerdem die
Hand . Setzte sich aber der Dieb zur Wehr, so durfte er straf¬
los erfchlageir werden ; entlief er dagegen, so durfte er ge-
ächl und sein Hans vernichtet werden. Ja , so strenge war
man gegen derartige Leute, daß ihnen selbst die Kirche leinen
Schlitz gewährt . In ihr durfte Niemand festgenonnucn wer¬
den außer Mordbrennern und :— Felddieben!

Unter einem besonderen Schutz stand auch die Mühle , in
der da? Kor» gemahlen wurde. Wer sie beraubte, wurde ge¬
rädert . _ _

Auch aus dem Gartcudiebstahl standen harte Stra,eu . So
verordnete der Sachsenspiegel: „Hauet Jemand Holz ab,
das gesetzt ist, oder bricht er einem sein Obst ab, so muß er
30 Schillinge geben." Nack, der Augsburger Strafordnung
aber verlor Derjenige, der Obstbäume fällte und auf frischer
That ergriffen wurde, die Hand ; wer aber eine Garlenihür
erbrach oder durch den Zaun einbrach, wurde durch die

Zehen gebrannt iiud aus ewig des Landes verwiesen. Heute
kann Einer , der einen Obstbaum beschädigt, wegeil Sach¬
beschädigung mit Gefängnis; bis zu zwei Jahren und ein
Gartendieb , der in den Garten einbricht, unter besonderen
Umständen wegen schweren Diebstahls mit Zuchthaus bis zu
10 Jahren bestraft werden.

Me Jucht der JmergobMnme in Töpfen
ist keineswegs eine Spielerei , wie so oft angenommen wird,
sondern sie ist nutzbringend, da die Früchte mm Topfbäumen
bei entsprechender Behandlung jenen von Standbäumen an
Größe und Schönheit nicht nachstehen. ^

Außer der zuverlässigen und frühzeitigen Tragbarkeit
der Bäumchen ist noch besonders hervorzuheben, daß man
alles das abhalten kann, was Blüthen und Früchte verdirbt.
Tritt während der Blüthezeit allenfalls Frost oder anhalten¬
des Regenwetter ein, so können die Bäumchen ohne große
Mühe in Sicherheit gebracht werden. Das Ungeziefer ist
leicht zu vertilgen , da den Bäumchen an allen Seiten beizu¬
kommen ist; kurz, man hat es völlig in der Hand, seine
Bäume zu schützen.

Es sind nicht alle Obstsorten zur Zucht in Töpfen ge¬
eignet, und ich gebe daher am Schlüsse eine Liste von zu diesem
Zwecke zu empfehlende!: Obstsorten. Am besten ist es, wenn
man dieBäumchcn in einemLokale überwintern kann, wo das
Thermometer selbst bei strengster Kälte bloß auf — 2 Grad
Reanmur sinkt. Sie befinden sich da sehr wohl und treiben
nicht früher aus als die in: freie,: Lande stehenden. Steht
eilt solches Lokal nicht zur Verfügung , so kann die lleber-
winterung der Bäumchen ii: Gewölben und Kellern, die aber
möglichst trocken sein müssen, selbst ii: Scheuer;: und Ställen,
die gut gelüftet werden können, und auch in Wohnräumen,
in die der Frost nur schwierig eindringen kann, geschehen.
Im Falle das Eindringen des Frostes in die Ueberwinie-
rnngslokale nicht verhindert werde,: kann, ist anzurathen,
die Töpfe mit Laub oder Spreu , Malzkeimen, Sägespänen,
was eben bei der Hand ist, zu umgebe,:, damit der Topf-
ballen vom Froste nicht geschädigt wird . Man kann seine
Bäumchen übrigens auch ii: einem entsprechend tief ausge-
grabenen, mit Brettern ausgefütterte, : oder ausgemauerten
Erdbeete überwintern . Dieses ist dann bei eintretender
Kälte mit Brettern , worauf Laub oder Streu kommt, zu ver¬
wahre,: und bei milder Witterung zu lüften . Im Nothfalle
können die Töpfe auch tief in den Boden im Freien eingesenkt
und obendrauf derart link Streu bedeckt werden, daß der
Frost nicht zum Wurzelballei: gelangen kam:. Manche topfen
ihre Bäumchen vor Eintritt des Frostes aus , setzen dieselben
tu den: freien Grund nahe zusammen und bringen obenauf
eine Schlitzdecke voi: Laub oder halbverwestem Dünger an.
Ich halte dieses Verfahren für schlecht; den,: in der Regel ist
der Topfballen im ersten Jahre nach der Einpflanzung des
Bäumchens in den Topf noch nicht dicht genug, um im Früh¬
jahre unverletzt Herausgenomnien und in den Topf gebracht
werden zu können, und ich muß aus Erfahrung sagen, daß
es an: besten ist, die Bäumchen in den Töpfen zu lassen und
ii: einen: geeigneten Lokal zu überwintern.

Um schnell tragfähiae Bäumchen zu bekomme!:, verschafft
man sich aus einer verläßlichen Baumschule einjährige oder
eigens zu diesen: Zwecke gezogene zweijährige Bäumchen
(Öknlanten ) . Man kann aber auch die Unterlagen in die
Töpfe einpflanzen und selbst veredeln, ivas viel Freuds
inacht.

Als Unterlagen für Birnen verwendet man Omtten -, für
Aepfel Johannis - oder Splittapfelstämmchen , für Pflaumen
Primus spinosa (Schlehdorn), für Pfirsiche die St . Julien,
pflaume , -für Aprikosen ebenfalls die Schlehe. Will man
auch Kirschen und Weichseln in Töpfen ziehen, so wähle man
Prunus Mahaleb als Unterlage.

Anfängern ist übrigens zu rathen , es zuerst mit
Birnen und .Acpfeln zu versuchen und erst später die Zucht
auf andere Obstarten anszndehiien. Am dankbarsten tragen
die Virnbänm^



Die Achsel tiercbeli man 20 — 40 Zentimeter über dem
Boden , die Birnbäume , sowie alles Steinobst so nahe wie
möglich am Boden . Für Birnen ist die leicht zu bildende
Busch- und Pyramidenform zu empfehlen.

Zur Einpflanzung der Bäumchen ist eine gut abgelagerte
Erde zu verwenden , denn wenn diese unverweste Beslandtheilc
enthält , so zieht dies üble Folgen her best es leiben nament¬
lich die Birnbänmcheu die, wenn der Sommer noch dazu
feucht ist, die Gelbsucht bekommen . Beim Einpflanzcn ist
hauptsächlich auch darauf zu sehen, das; die Größe der Töpfe
mit dem Wurzelbestande der Bäumchen übereinstimmt . Ta
der Wasserabzug aus dem Topfe ein wesentlicher Punkt bei
der Kultur ist, so ist darauf zu sehen, daß dieser ungehindert
von Statten geht , Man verwendet dazu am besten Topf¬
scherben, von denen man eine Lage auf beit Boden des
Topfes bringt . Ten Apfelbäumen giebt man eine fette , mit
Lehm vermischte , gut abgelagerte Gartenerde . Birn -,
Pflaumen - und Kirschbäume setzt man in eine Mischung von
Kompost - und Raseuerde und etwas Flußsand ; fügt man
noch einen kleinen Thcil Knochenmehl oder Hornspäne hinzu,
so wird die Mischung umso besser werden . ^

Zur Topfzucht geeignete Birnen . Lommerbirnen:
Amanlis Butterbirne , große Tommer -Citronenbirnc , grüne
Hoyerswerder , holländische Feigenbirne , Williams Christ¬
birne . — Herbstbirnen : Bcurrä Napoldon , Beurrä d'Argen-
son, Clairgeaus Butterbirne , Gute Louise von Avranches,
Herzogin von Angouleme . — Winterbirnen : Diels Butter¬
birne , Hardenponts Winterbutterbirne , Liegels Winter-
butterbirne . Regentin , Stcrkmanns Butterbirne , Zephirine
Gregoire . -— Int Frühjahr reifende Birnen : Esperens
Bergamotte , Fortunee , Heinrichs Bergamotte , Späte
von Toulouse , Winterdechantsbirne . Als ganz vor¬
züglich können auch noch empfohlen werden : Oster -Butter-
birne Triomphe de Jodoigne , Triomphe de Vienne.

Zur Topfsucht geeignete Aepfelsortcn . Sommeräpfel:
Charlamowsky , rother Sommerkalvill , Lominergewürz-
apfel , Virginischer Roscnapsel , weißerAstrachaner . — Herbst¬
äpfel : Kaiser Alerander , Langtons Sondergleichen , Lukas'
Taubenapfel , rother Herbstkalvill , Scharlachparmäne . —
Winteräpfel : Ananas -Reinette , Canada -Reinette , Danziger
Kantapfel , Englische Goldparmäne , Harberts Reinette,
Muskat -Reinette , weißer Rosmarinapfel , weißer Winter¬
kalvill . ,

Wer die Zucht von Aprikosen , Kirschen , Pstrpchen,
Pflaumen und Weichseln versuchen will , dem sind folgende
Sorten zil empfehlen : Aprikosen : Aprikose von Breda , früh¬
zeitige Aprikose , Königsaprikose . — Kirschen : Belle
d'Orleans , Early May , Reine Hortense , Werder ' schc frühe
schwarze Herzkirsche. — Pflaumen : Beinahe jede Sorte,
namentlich aber Early Prolisir , frühe Mirabelle , Jefferson,
Reine Claude de Bavay , Washington.

Das Einpflanzen der Bäumchen in die Töpfe kam: ent¬
weder im Herbst (Oktober ) oder im Frühjahre (März -April)
vorgenommen werden.

Ein Artikel iiber die Pflege der Topsobstbäumchen folgt
nach. Hofgärtner M . L e b l - Langenburg.
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Die Erscheinung , daß in den letzten Jahren , namentlich in den
Ercnzkreisen , eine Zunahme der Erkrankungsfälle an Tollwuth,
namentlich bei Hunden , beobachtet worden ist , macht eine Be¬
kämpfung dieser verderblichen Krankheit mit allen Mitteln erforder¬
lich. Nicht nur die Behörden , sondern auch jeder einzelne hat nach
Kräften der Entstehung und Verbreitung der Seuche zu steuern.
Zu dem Zweck muß sich jeder mit dem Wesen , den wichtigsten Er¬
scheinungen und der Verhütung der Tollwuth bekannt zu machen
seichen, damit er erforderlichenfalls sofort die richtigen Maßnahmen
erareifen kann ; es ist deshalb eine amtliche Anleitung ergangen , der
wir Folgendes entnehmen : Die Tollwuth ist eine schnell verlaufende,
ansteckende Krankheit , welche auf alle warmblütigen Thicre und den
Menschen übertragen werden kann . Sie kommt am häufigsten bei

den, Hunden vor und verbreitet sich vorzugsweise durch den Biß
der mit der Tollwuth behafteten Hunde . Der Ansteckungsstoff der
Tollwuth ist nicht bekannt ; jedoch ist durch Jmpfversuche festgestellt
worden , daß er im Gehirn und Rückenmark , in den Nerven , den
Speicheldrüsen , sowie dem Speichel und Geifer der kranken Thiere
enthalten ist und durch direkte Einimpfung dieser Theile übertragen
werden kann . Auf - gesunde Haut oder Schleimhaut gebracht , bleibt
er unwirksam ; dagegen können kleinste Schrunden und Haut¬
abschürfungen die Aufnahme dcS Giftes in den Körper vermitteln.
Wenn auch diese Erscheinungen der Tollwuth ihrem Wesen nach bei
allen Thieren gleich sind, so verleihen doch Individualität und das
Temperament der Thiere dem Krankheitsbilde eine besondere Ge¬
staltung . Man unterscheidet die rasende Wuth und die stille Wuth.
Erstre zeichnet sich aus durch ein heftiges , aufgeregtes und wüthcu - j
des Benehmen , durch große Reizbarkeit und Neigung zum Beißen,
letztere durch ein ruhiges Verhalten , große Schwäche , Stumpfheit,
Lähmung einzelner Körpertheile und geringe Bcißsucht . Die Er¬
scheinungen der Tollwuth kommen nicht unmittelbar nach der Auf¬
nahme des Krankheitsstoffes , sondern erst gewisse Zeit nachher , bei
.Hunden erst nach 3 bis 8 Wochen, zum Ausbruch . Die ausgebitdete
Wuihkrankheit führt bei sämmtlichen Hausthieren in einigen Tagen
ausnahmslos zum Tode . Der Beginn der Krankheit kennzeichnet
sich beim Hunde durch Aenderung in dem gewohnten Verhalten.
Er wird mürrisch , schreckhaft, reizbar und widerspenstig ; er wechselt
oft seine Lagerstätte , verkriecht sich oder springt auch Plötzlich auf.
Mährend der Appetit vermindert ist und die Aufnahme von
Nahrungsmitteln wohl ganz verschmäht wird , zeigt sich gewöhnlich
eine Neigung , unverdauliche Gegenstände (Holz , Leder , Stroh,
Steine , Metallstücke re.) zu benagen und hinunterzuschlucken . Auch
plätschern die wuthkranken Hunde zuweilen mit der Zunge in kaltem
Wasser . Die Ansicht , daß die mit Tollwuth behafteten Hunde eine
Scheu vor dem Wasser hätten , ist unrichtig . Die Neigung zu
beißen ist zunächst am meisten gegen andere Hunde und Katzen ge¬
richtet . Nicht selten werden aber auch größere Hausthiere und
Menschen schon in der ersten Zeit der Krankheit von wuthkranken
Hunden angegriffen . Im weiteren Verlaufe der Krankheit streben
die Hunde sich aus ihrem etwaigen Gewahrsam zu befreien oder von
der Kette loszumachen . Sie laufen ohne eine erkennbare Veran¬
lassung fort und entweichen nicht selten in entfernte Gegenden , zu¬
weilen kehren sie aber noch an demselben oder am folgenden Tage
wieder zurück. Sie verkriechen sich daun an abgelegenen Orten,
um nach kurzer Zeit der Ruhe von Neuem zu entlaufen . Gegen
die ihnen bekannten Personen benehmen sich die wuthkranken Hunde
oft freundlich , während sie fremde Personen und Thiere anfallen.
Sic beißen gewöhnlich andere Thicre und Menschen nur ein- oder
einigcmale , worauf sie weiter laufen . Zuweilen ist aber die Bciß-
wuth so groß , daß der Hund auf Alles , was ihm in den Weg kommt,
losfährt und selbst in leblose Gegenstände sich mit den Zähnen eine
Zeit lang festbeißt . Die meisten wuthkranken Hunde sind schwer
abzuwehren , weil sie sich gegen die gewöhnlichen Abwehrmiitei un¬
empfindlich zeigen. Die Stimme ändert sich zu einem Mittel¬
ding zwischen Heulen und Bellen . Es tritt Schwäche und Lähmung
des Unterkiefers und des Hintertheils , sowie allmählich zunehmende
Abmagerung des Körpers ein . Aus dem offen stehenden Maule
fließt zäher Schleim . Die Hunde ziehen sich nach dunklen Orten
zurück oder verkriechen sich in ihren Behältern . Die Lähmung des
Körpers nimmt zu und es erfolgt der Tod nach einer mittleren
Krankheitsdauer von 5 bis 7 Tagen . Bei der „rasenden Wuth"
der Hunde treten unter den vorstehenden Erscheinungen besonders
hervor : die große Unruhe , die Neigung zum öfteren Entlaufen , di:
große Beißsucht , das häüfig eigenthümliche Bellen und die kürzer:
Dauer der Krankheit . Als wichtigste Symptome der „stillen Wuth"
sind bei Hunden bemerkenswerth : die Lähmung (Herabhängen ) des
Unterkiefers , Scbwäche und Lähmung des Hintertheils , ein mehr
ruhiges Verhalten , geringere Beißsucht und das Verkriechen an
dunklen Orten . Die Uebertragung der Wuihkrankheit auf den
Menschen geschieht nur durch Aufnahme des Giftstoffes ins Blut.
Aber bei Weitem nicht alle von tollen Hunden gebissene Menschen
werden krank. Ist Jemand von einem wuthverdächtigen Hunde ge¬
bissen, so suche man das Gift baldmöglichst zu entfernen oder un¬
schädlich zu machen. Zu diesem B -hufe lasse man die Wunde
tüchtig ausbluten und befördere die Blutung durch Streichen des
Gliedes nach der Wunde zu . Auch durch sofortiges Aussaugen der
Bißwunde mit dem Munde (heile Lippen und Zunge !) kann man
das Eindringen des Krankheitsstoffes in den Körper zu verhüten
suchen. Auch empfiehlt sich ein gründliches Auswaschen der Wunde
mit Karbolwasser , mit Sublimatlösung , reinem Spiritus oder,
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Ital besonders zu empfehlen ist, mit dem Safte einer Citrone re.,
Ausbrennen mit dem Glüheisen , um den Ansteckungsstoff unschäd¬
lich zu machen. Vor allen Dingen aber versäume man nie, sofort
ärztliche Hülfe nachzusuchen . -w.

Kandwirlhschaft.
Künstliche Wiesenbildung . Der Pariser Gesellschaft

für Ackerbau ist türzlich ein bemerkenswerther Bericht des Agrono-
mikers Deharain über Versuche zur Erzeugung von Wiesen auf
einem von Natur dazu untauglichen Boden vorgelegt worden . Der
Sachverständige t ollte ermitteln , ob und wie es möglich wäre,
Wiesen auf solchen Flächen zu schaffen , auf denen sie sich ohne Be¬
mühung des Menschen nicht zu bilden vermögen . Bei den Ver¬
suchen war nicht nur auf die Lüftung und Befeuchtung des Bodens
und auf seine mineralische Zusammensetzung , sondern ganz be¬
sonders auch auf das Vorhandensein gewisser Bakterien Rücksicht
zu nehmen , die an den Wurzeln der Wiesenpflanzen jene Knötchen
hcrvocbringen , durch deren Besitz die Pflanzen zur Aufnahme des
Stickstoffs aus der Luft befähigt werden . Während der Sommer
der beiden letzten Jahre hat D -Hörain in zwei verschiedenen Ge¬
bieten , die recht wenig für eine solche Bestellung geeignet schienen.
Klee gesät ; das eine war ein Haideland , das andere ein aus den
Zersetzungsprodukten von Gneis gebildeter Boden in der Bretagne,
beide völlig ohne Kalkgehalt . Es wurden vier Reihen von Bersuck)en
gemacht, zunächst ganz ohne Zuthat , dann unter Zuführung großer
Mengen von Kalk , ferner durch Beimischung kräftiger Gartenerde
und endlich durch Herbeischaffung von Kalk und Gartenerde zu¬
sammen . Wie sich erwarten ließ , ging ohne Zusammensetzung des
Bodens die Saat überhaupt nicht auf , bei dem nackten Boden des
Gneissandes genügte die Beimischung von Kalk , auf dem Haide¬
boden war cs aber erst möglich , eine Wiese zu erzeugen , nachdem
auch die nöthigen Bakterien durch Düngung mit Gartenerde dem
Boden zugeführt waren.

Spitzige Gabeln . In Stallungen mit Cementpflasterung
werden die zum Streurichten benöthigten Gabeln nicht selten sehr
spitzig, da bei dem Hin - und Herziehen auf dem Cement die Spitzen
fortwährend zugeschliffen werden . Diese spitz zugeschliffenen
Zinken der Mistgabeln sind aber sehr gefährlich in einem Stalle,
besonders aber dann , wenn das Stallpersonal die schlechte Gewohn¬
heit hat , mit der Gabel d-r Thiere zum Hin - und Hertreten anzu¬
treiben . Machen die Thiere eine unvorhergesehene Bewegung,
schlagen sie aus , dann entstehen sehr leicht recht gefährliche Ver¬
letzungen. Je nach der Stelle , wo die Gabel eindringt (Sehnen¬
scheide oder Gelenk) , kann sich der Ausgang sehr übel gestalten.
Die Zinken der Gabeln sind auch ständig mit Mist und Jauche ver-
v.nrcinigt . Die auf diese Weise entstandenen Verletzungen nehmen
sehr häufig einen unangenehmen Charakter an und es entsteht Blut¬
vergiftung , Anschwellung des ganzen Fußes , Verdickung re. Wird
das Gelenk getroffen , dann gehen die verletzten Thiere sehr häufig
zu Grunde . ' Man sollte deshalb von Zeit zu Zeit die Zinken der
Mistgabeln untersuchen und die scharfen , auf dem Cement zuge¬
schliffenen Spitzen entfernen und glätten . In Stallungen , wo der
Boden aus Holzbohlen besteht, kommen derartige Verletzungen nicht
so leicht vor , da die Spitzen der Zinken stumpf bleiben . Dr . St.

-r - Tie Blaumeise , dieses niedliche Geschöpfchen, gehört zu
den Vögeln , die auch im Winter bei uns bleiben . Wir freuen uns,
wenn dieses niedliche Thierchen im Winter auf den Obstbäumen
herumhüpft und die Eier der verschiedenen schädlichen Insekten ab-
liest und frißt . Weniger bekannt dürfte es sein, daß die Blau-
tueifen im Winter oft großen Schaden verursachen , und zwar an
unseren Bienenständen . Eine gar gern genommene Nahrung der
Meisen sind die Bienen . Hat die Meise im Winter nichts zu fressen,
so fliegt sie in die Bienenwohnungen , wenn das Flugloch offen ist,
und holt nicht allein Bienen , sondern auch den Honig und zerstört
die Waben . Vor nicht langer Zeit sah ich in einem Winter , daß
in einem meiner Dzierzonstöcke die Waben angefresten waren . Ich
glaubte , die Mäuse hätten diese Zerstörung verursacht und stellte
vor dem Flugloche meiner Bienenstöcke mehrere Mäusefallen auf.
Was geschah? Am anderen Morgen waren nicht Mäuse in der Falle,
sondern mehrere Meisen . Sie waren die Räuber , die meinem
Bienenstände das Verderben brachten . In diesem Winter beobachtete
ein mir befreundeter Bienenzüchter bei kaltem Wetter , wie Meisen
an den Bienenwohnungen klopften , um dadurch die Bienen heraus-
zniocken und sie zu freffen . Eine Menge Bienen kamen infolge des

Veraulwerllich [üt di- Schristleitun- : C. H Diesenbach in Wiesbaden. — i

Klopfens vor das Flugloch und gingen zu Grunde . Meinem
Freunde blieb nichts anderes übrig , als nach Pulver und Blei zu
greifen , um seinen Bienenstand vor dem Untergang zu retten . Aehn-
lich wie die Meisen im Winter , richten die Rothkehkchen im Sommer
oft großen Schaden an den Bienenständen an . Darüber vielleicht
ein anderesmal.

„Ter Küchen - oder Gemüsegarten ". Von F . C. Heine-
n:ann , Erfurt , Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen Kaisers uno
Königs von Preußen . Vierte , bedeutend vermehrte und verbesserte
Auflage mit vielen Abbildungen . Preis 1 Ml ., Kommissionsverlag
von Hermann Dege in Leipzig . „Der Küchen- oder Gemüsegarten ",
Heft 18 der wohlbekannten F . C . Heinemann ' schen Gartenbibliothek,
hat soeben in vierter , bedeutend vermehrter und verbefferter Auf¬
lage die Preffe verlassen , gerade rechtzeitig , um bei der bevorstehen¬
den Frühjahrsbestellung den Gartenbesitzern , und zwar den Laien
und Privatgärtnern , mit sachkundigem Rath und praktisch be¬
währten Kulturanweisungen an die Hand zu gehen. Wie schon in
den ersten Ausgaben Gediegenheit und Kürze gepaart , so ist die
vierte Auflage eine in jeder Hinsicht vervollkommnete zu nennen.
Ter erste Abschnitt „Allgemeine Kulturbedingungen " verdient unsere
vollste Anerkennung . Hier spricht der Praktiker , schlicht und ein¬
fach, ohne schmückende Redewendung , aber verständlich und ernst
aus der Praxis für die Praxis . Desgleichen ist auch die „Düngungs¬
frage ", die beim Gemüsebau sehr wichtig ist, klar und erschöpfend
behandelt , sodaß auch der Laie die Angaben leicht auffassen kann.
Auch die Behandlung der einzelnen Gemüsesorten und Küchen¬
kräuter zeugt bei aller Knappheit von trefflicher Durcharbeitung.
Die beigegebenen Abbildungen entsprechen ihrem Zweck sehr wohl,
dem Laien die Unterscheidung der Sorten zu erleichtern . Was aber
jeder Hausfrau willkommen sein wird , das sind die dem Buche ange¬
schlossenen zahlreichen Rezepte , von denen viele in Kochbüchern ganz
fehlen dürften.

Küche und Kausrvttlhfchnft.
Gesundes und krankes Fleisch . Sehr blasse Farbe des

Fleisches ist ein Zeichen, daß das Thier blutarm gewesen und das
Fleisch nicht kräftig ist ; die Ursache der Blutarmuth kann in bedenk¬
lichen Krankheiten liegen . Tief purpurrothe Farbe beweist, daß
das Thier nicht geschlachtet, sondern lrepirt ist . Marmorirtes
Aussehen , herrührend von zwischen den Fleischfasern liegendem
Fett , hat nur gesundes Mastfleisch . Das Fett an gesundem Fleisch
ist weiß und hart , an krankem dagegen gelblich, weich, wätzerig oder
gallertartig . Gesundes Fleisch fühlt sich fest an und macht den
Finger kaum naß , krankes ist weich und läßt Flüssigkeit austreten.
Gutes Fleisch riecht kaum , krcknkes riecht muffig.

Meerrettich als Gemüse oder Zugabe zu Pökelfleisch
oder fettem Fleisch . 1. 80 Gr . Butter , 3 Eßlöffel geriebener
Meerrettich , i/g Liter Milch , etwas Zucker. Die Butter wird zer¬
lassen, der Meerrettich und Milch hinein und einmal aufgekocht
und abgeschmeckt. — 2 . 60 Gr . Butter , 10 Gr . Mehl , 4 Eßlöffel
Meerrettich , s/g Liter Brühe und etwas Zucker. Die Butter wird
zerlassen , das Mehl dazugethan und weiß geschwitzt, dann Meer¬
rettich und Brühe dazu und einmal aufgekocht und abgeschmeckt.
— 3. 60 Gr . Butter , 15 Gr . weiß geriebene Semmel , % Liter
Brühe , 4 Eßlöffel geriebener Meerrettich , 1 Eigelb und etwas ge¬
riebene Muskatnuß . Die Butter wird zerlassen , die Semmel dazu¬
gethan und durchgeschwitzt, muß aber weiß bleiben , dann Meerrettich
und Brühe dazu , einmal aufgekocht und mit in Sahne oder Milch
verquirltem Eigelb abgezogen . Man thut gut , den Meerretnch
kurz vor dem Anrichten erst zuzubereiten . Wer den strengen Ge-
samrack nicht liebt , locht den Meerrettich etwas länger . Damit er
seine schöne weiße Farbe behält , nimmt man gern einen irdenen
Kochtopf.

Rohseidene Stoffe zu waschen . Rohseidene Stoffe wäscht
man in gelochtem, heißem Seifenschaum und spült mit weichem
Wasser gut nach. Zuletzt ziehe man sie durch Wasser , in das man
ein Glas Spiritus gegossen hat.

Herrenkleidung zu reinigen . Um Herrenkleidung von
Fettflecken , Staub und Schweiß zu reinigen , bürstet man diese mit
einer Mischung von 1 Theil Salmiakgeist und 2 Th -ilen Wasser
recht scharf nach dem Strich , und zwar so, daß die Oberfläche
des Stoffes vollkommen durchnäßt wird . Hierauf hängt man bis
Kleider recht glatt über eine Leine und läßt sie an einem schattigen
Orte trocknen. _ ,

ucku»d V-rla -, der L. Schellenberg ' schen Hes Buchdruckerci in Wiesbaden.
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